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– 10%
auf alles*

Sonnige Auszeit
Die Sonnenterrassen der PlusCity
ladenwieder zumGenießen ein!

FIRST CLASS
GENUSS

Von Frühstück bis Drinks –
kulinarische Vielfalt, die begeistert
Obherzhaftes Frühstück, entspannter Lunch, stilvolles
Dinner oderDrinksmit Freunden – in den PlusCity
Gastro-Hotspots erwartet dich ein kulinarisches
Angebot, das keinneeWWünscheoffenlässt. Genieße
Vielfalt, Qualität undGenuss auff hhööcchhssttemNiveau!

Online
Tisch
reservieren.
Jetzt ganzbequem
mit der PlusCityApp.

Gastro-
Hotspots auch
an Sonn- und
Feiertagen
geöffnet.
Öffnungszeiten in der PlusCityApp
undauf pluscity.at

pluscity.at

Mega
Angebote
Gutscheine
im Innenteil

JETZT DOWNLOADEN
UND VIELEWEITERE
TOP-ANGEBOTE SICHERN.

50 Restaurants,
Bars und Cafés
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Generationenwechsel
Klara Reisinger ist die neue Ge-
schäftsführerin der Firma Anrei in
Pabneukirchen. Seite 7/ Foto: Anrei

Mehr Platz in der
Perger Volksschule
Eine moderne Lernumgebung für
die Jüngsten in Perg: Die Volks-
schule in der Mozartstraße 6 wur-
de umfassend erweitert und bietet
den insgesamt 388 Schülern nun
deutlichmehr Platz und Ruhe. Die
Gesamtkosten des Projekts belie-
fen sich auf 5,5 Millionen Euro.
Weitere Neuigkeiten aus der Be-
zirkshauptstadt Perg lesen Sie auf
den Seiten 10 bis 16. Seite 10

Spargel-Hoffest Der Lions Club Perg-Machland lädt am Samstag, 9. Mai, zum fünften Mal zum Fest für den Kö-
nig des Gemüses. Spargelprinzessin ist heuer Viktoria Derntl, die Tochter der Gastgeberfamilie. Seite 27 / Foto: LC Perg-Machland
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Jetzt einreichen: tips.at

Spezial-Award Futura
I und Innovation in Gemeinden
S
I uK
S

SYMPATHICU
S 2026

SYMPATHICU
S 2026

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

GEGENÜBER VOM POSTHOF

Der Gartenexperte
in Linz: Beratung,
Verkauf & Service& Service

Husqvarna Austria
Industriezeile 36B, Linz
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HEBAMME

„Ich könnte den ganzen Tag
über meinen Beruf sprechen“
SCHWERTBERG. Auf der gan-
zen Welt wird am 5. Mai der
Internationale Tag der Heb-
amme gefeiert. Eine gute Ge-
legenheit, um dieser Berufs-
gruppe besondere Aufmerk-
samkeit zu schenken. Tips hat
Hebamme Jennifer Schaurho-
fer (25) aus Schwertberg zum
Gespräch gebeten.

von JENNIFERWIESMÜLLER

„Ich wollte schon als Kind Heb-
amme werden“, erinnert sich Jen-
nifer Schaurhofer. Damals sei es
wohl vorrangig die Begeisterung
für Neugeborene gewesen, die
diesen Berufswunsch prägte.
„Auch wenn meine Vorstellun-
gen von den Tätigkeiten einer
Hebamme damals nicht viel mit
der Realität zu tun hatten – imBe-
ruf der Hebamme stehen in erster
Linie nämlich die Frauen im Vor-
dergrund, und nicht die Babys –
hat sich mein Kindheitstraum
doch erfüllt.“
Im Jahr 2023 schloss sie ihr Heb-
ammenstudium an der Fachhoch-
schule Oberösterreich am Stand-
ort Linz ab. Seither begleitet sie
Familien einfühlsam und fach-
kundig durch eine der prägends-
ten Phasen ihres Lebens. Neben
ihrerTätigkeit imKrankenhaus ist
sie auch freiberuflich als Hebam-
me aktiv. Ab Mai 2026 wird Jen-
nifer Schaurhofer zudem im neu-
en Primärversorgungszentrum in
Schwertberg tätig sein und ihre
Expertise einbringen. Zum Zeit-
punkt des Interviews hat Jennifer
Schaurhofer bereits rund 250 Ge-
burten begleitet. „Ich zähle mit“,
merkt die sympathische Schwert-
bergerin schmunzelnd an. Die
Verteilung zwischen Mädchen
und Buben sei dabei in etwa aus-
geglichen.
Jennifer Schaurhofer ist von der
Wichtigkeit des Hebammenda-

seins überzeugt: „Eine Geburt ist
ein sehr einschneidendes Ereig-
nis. Als Hebamme ist es unsere
Aufgabe, die Frau gut aufzuklä-
ren und ihr genau zu erklären, was
passiert. Die Frau befindet sich
während des Geburtsprozesses in
einem Ausnahmezustand – man
muss sie dort abholen, wo sie
steht, und sie bestmöglich beglei-
ten. Eine Geburt kann sich ganz
anders anfühlen, wenn man je-
manden an seiner Seite hat, dem
man vertraut“, erklärt Jennifer
Schaurhofer.

Nah an der Seite der Frauen
„Als Hebamme hat man einen be-
sonderen Bezug zu den Frauen.
Wir sind näher an ihnen dran als
anderes Krankenhauspersonal, da
wir uns in der Regel einer Frau
durchgängig widmen, während
zum Beispiel Ärzte meist nur
punktuell dazukommen.“ Ein
wichtiger Aspekt der Hebam-
men-Tätigkeit sei es zudem,

Frauen in ihrem Selbstvertrauen
zu stärken und sie zu ermutigen,
auf ihre Intuition zu hören.

„Achterbahn der Gefühle“
„Eine Geburt bewegt einen jedes
Mal aufs Neue, auch wenn man
den Prozess schon oft erlebt hat“,
betont Jennifer Schaurhofer.
„Während eines Dienstes im
Krankenhaus durchläuft man
häufig eine Achterbahn der Ge-
fühle.“
Bestärkt wird sie in ihrer Arbeit
vor allem durch die Dankbarkeit
der Familien. „Für Familien ist
eine Geburt mit enormen Verän-
derungen verbunden. Nicht nur
während der Geburt selbst, son-
dern auch davor und danach brin-
gen sie ihre Dankbarkeit sehr
deutlich zum Ausdruck, das gibt
Kraft. Nach einer abgeschlosse-
nen Betreuung bekommt man
später oft auch das eine oder an-
dere Foto zugeschickt“, erzählt
die 25-Jährige.

Jennifer Schaurhofer ver-
schweigt jedoch nicht, dass der
Beruf der Hebamme auch belas-
tende Seiten mit sich bringt: „Der
Schichtbetrieb ist sehr anstren-
gend. Und auch wenn man selbst
einmal einen schlechten Tag hat,
muss man für die Familien im-
mer funktionieren. Außerdem ist
eineGeburtnicht immernurschön
– es gibt Geschichten, bei denen
man mitleidet, und man muss ler-
nen, damit umzugehen.“ Jennifer
Schaurhofer habe auch immer
wieder mal das Gefühl, Hebam-
men würden von der Politik ver-
gessen werden: „Es gibt nur we-
nige Hebammenstellen in den
Krankenhäusern. Frisch ausge-
bildete Hebammen finden nach
demStudiumteilweisenurschwer
eine Anstellung in den Kreißsä-
len. Auch über die Finanzierung
der Hebammenberatung im Rah-
mendesMutter-Kind-Passeswird
immer wieder diskutiert.“

Eines ist sich Jennifer Schaurho-
fer jedoch sicher: „Um eine gute
Hebamme zu sein, braucht es Lei-
denschaft – anders geht es nicht.
Wenn man diese Leidenschaft
nicht mitbringt, hält man demBe-
ruf auf Dauer nicht stand, glaube
ich.“
Auch in ihrer Freizeit beschäftigt
sich die 25-Jährige intensiv mit
ihrem Beruf: „Ich lese und höre
wahnsinnig viel zu diesem The-
ma.“ Auch Weiterbildungen sind
für Jennifer Schaurhofer ein fixer
Bestandteil des Alltags. „Ich
könnte den ganzen Tag über mei-
nen Beruf sprechen“, meint sie
abschließend.<

Jennifer Schaurfhofer lebt als Hebamme ihren Kindheitstraum. Foto: privat

„Um eine gute Hebamme zu
sein, braucht es Leidenschaft.“

JENNIFER SCHAURHOFER
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ANRAINERSORGEN

Widerstand gegen Trafostation
GREIN. Im Wohngebiet an der
Spitzfeldstraße in Grein ist die
Errichtung eines Transforma-
tors geplant. Gegen dieses Vor-
haben regt sich Widerstand
seitens derAnrainer.Daher lud
die Gemeinde vergangenen
Donnerstag zu einer Zusam-
menkunft, um Bedenken und
Einwände gemeinsam zu be-
sprechen.

Die30-Kilovolt-Trafostation soll
von der Linz Netz GmbH betrie-
ben werden und eine Größe von
rund achteinhalb mal vier Me-
tern aufweisen. Dafür ist die Be-
bauung einer Fläche von etwa 34
Quadratmetern vorgesehen.
ImWohngebiet an der Spitzfeld-
straße stößt das Vorhaben je-
doch auf Gegenwind. Die An-
rainer kritisieren eine fehlende
Transparenzundhättenbeieinem

Bauprojekt in unmittelbarer Nä-
he ihrer Wohnhäuser stärker ein-
gebunden werden wollen. Die
betroffenenFamilien sehen inder
geplanten Errichtung einen Ein-
griff in ihr Zuhause, ihre Lebens-
qualität und in ihr Sicherheits-
gefühl. Sie befürchten eine Ge-
fährdung ihrer Gesundheit sowie
eine Lärmbelastung und eine fi-
nanzielle Wertminderung ihrer
Immobilien.

Keine Bauverhandlung
erforderlich
Bürgermeister Rainer Barth
(ÖVP) sowie zwei Mitarbeiter
der Linz Netz GmbH waren bei
der Zusammenkunft im Wohn-
gebiet an der Spitzfeldstraße per-
sönlichanwesendundstandenfür
Fragen sowie Stellungnahmen
zur Verfügung. Bürgermeister
Barth bestätigte, dass die Bau-
anzeige ordnungsgemäß im

Stadtamt eingelangt und von ihm
per Unterschrift bestätigt wor-
den sei. Der Bau eines Trans-
formators bedarf keiner Bauver-
handlung. Seinerseits sind wei-
tere Gespräche mit den Anrai-
nern sowie der Linz Netz GmbH
geplant. Dabei soll auch die Eig-
nung eines alternativen Stand-
orts besprochen werden. Rainer
Barth verweist zudem darauf,
dass im Gemeindegebiet von
Grein weitere vergleichbare
Transformatoren in Wohngebie-
ten errichtet werden und diese
Projekte dort auf keinen Gegen-
wind stoßen.<

Gegenwind für Trafo im Wohngebiet an der Spitzfeldstraße in Grein Foto: Leitner

Hinweis: Tips hat bei der Linz
Netz GmbH weitere Informationen
zum geplanten Projekt angefragt.
Bis Redaktionsschluss (Montag, 27.
April, 10 Uhr) sind diese noch nicht
eingelangt.

Hol dir das
Mühlviertel aufs Handy
Entdecken. Sammeln. Profitieren.

• Veranstaltungen, Wege und
Ausflugsziele auf einen Blick

• Stoana sammeln

• Vorteile in der Region nutzen

• Mühlviertel neu erleben

Jetzt App downloaden
und losstarten.
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99,6 Prozent für Stelzer
OÖ. Beim 42. Ordentlichen Par-
teitag der OÖVP im Design Center
Linz mit mehr als 1.500 Funktio-
nären wurde Landeshauptmann
Thomas Stelzer mit 99,6 Prozent
als Landesparteiobmann wieder-
gewählt. In seiner Rede bekräftigte
Stelzer den Führungsanspruch der
OÖVP. „Wir wollen und werden
weiterführen, mit harter Arbeit,
verlässlich für alle.“

Erfolgsmodelle
OÖ. Von der Sprachförderung bis
zur Kooperation: Wie moderne
Kinderbetreuung in OÖ funktio-
nieren und Herausforderungen
entgegengewirkt werden kann,
zeigen Best-Practice-Beispiele, von
denen sich LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP) vor
Ort ein Bild machte. In Enns steht
im „Kinderhaus Dreiklang“ der
Übergang von Kindergarten in
Volksschule im Fokus. In Obern-
dorf bei Schwanenstadt gibt es ein
Kooperationsmodell von acht Ge-
meinden. In Bad Wimsbach-
Neydharting wurde auf nachhalti-
ge Holzbauweise gesetzt. In
St. Martin II in Traun wird der
Schwerpunkt schon an der Ein-
gangstür klar: Mehrsprachigkeit.

Chancengleichheitsgesetz
wird novelliert
OÖ. Oberösterreich will die
Unterstützung für Menschen mit
Behinderungen umfassend wei-
terentwickeln. Eine Novelle des
Chancengleichheitsgesetzes ist in
Begutachtung. Ziel ist es, mehr
Selbstbestimmung, bessere Teil-
habe und passgenaue Unterstüt-
zung im Alltag zu ermöglichen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Mitterkirchnerin schrieb
Buch über Bär und Fuchs
MITTERKIRCHEN. Die Autorin
Karin Guttmann aus Mitter-
kirchen hat ein neues Kinder-
buch unter dem Titel „Die Ge-
schichte vom Bären, dem der
Fuchs geholfen hat“ veröffent-
licht.

In der Erzählung verliert ein Bär
durchMenschenseineHöhle.Ein
schlauer Fuchs hilft dem Bären,
ein neues Zuhause zu finden. Die
Geschichte ist reich bebildert.
Diese Bilder können angemalt
werden, und so wird das Buch zu
einem persönlichen Unikat.
Der Autorin ist die Lesekompe-
tenz sehr wichtig: „Die Kinder
sollten auch Freude am Lesen
haben“, betont Karin Guttmann.
„DieGeschichte vomBären, dem

der Fuchs geholfen hat“ ist für
Erstleser geeignet, und das Buch
hat keine Altersbeschränkung.

„Kinderbuch statt
Schokolade“
„Es muss nicht immer Schoko-
lade sein. Es kann auch ein Buch
als Geschenk oder Mitbringsel
überreicht werden“, so Gutt-
mann. „Auf Seite drei habe ich
Platz für eine Widmung gelas-
sen.“ „Die Geschichte vom Bä-
ren, dem der Fuchs geholfen hat“
kann in jeder Buchhandlung oder
online unter www.epubli.com
bestellt werden. Autorin Karin
Guttmann präsentiert ihre Wer-
ke am Samstag, 2. Mai, beim
Frühlingsmarkt zu Beltaine im
Keltendorf Mitterkirchen.<

„Die Geschichte vom Bären,
dem der Fuchs geholfen hat“
ISBN 978-3-565405-732

Autorin Karin Guttmann Foto: privat

KZ-GEDENKSTÄTTE

Neugestaltung: Zwischen
Erinnern und Leben
LANGENSTEIN/ST. GEORGEN
AN DER GUSEN. Im November
2025 wurde das Siegerprojekt
des internationalen Architek-
tenwettbewerbs zur Neugestal-
tung der KZ-Areale Gusen und
Bergkristall präsentiert. Im
Zuge eines Infoabends wurden
nun weitere Details zu diesem
Vorhaben vorgestellt. Geplant
ist die Fertigstellung bis 2031.

Laut der Direktorin der Gedenk-
stätte Mauthausen, Barbara
Glück, arbeiten derzeit alle Ab-
teilungen an unterschiedlichen
Aspekten der Neugestaltung –
von der Entwicklung pädagogi-
scher Konzepte bis hin zur wis-
senschaftlichen Aufarbeitung der
Vor- und Nachgeschichte des

LagerkomplexesGusensowieder
Stollenanlage in St. Georgen. Der
Baubeginn ist fürMitte 2027 vor-
gesehen.

Klare Besucherlenkung
Ein zentrales Leitprinzip der Pla-
nung sei die Balance zwischen
Gedenkort und Wohnort, da sich

das Areal inmitten eines Sied-
lungsgebiets befindet. Der Land-
schaftsdesigner Kieran Fraser
betonte, dass dieGedenkstätte die
Geschichte dieses historischen
Tatorts sichtbar machen soll, zu-
gleich aber auch die Privatsphäre
der Anrainer gewahrt werden
müsse. Um dies zu gewährleis-
ten, ist eine klare Besucherlen-
kung vorgesehen. Entlang eines
Korridors werden die Besucher
vomAnkunftsbereich bei denSS-
Baracken zum ehemaligen Ap-
pellplatz und weiter zum Schot-
terbrecher geleitet.
Eine dichte Begrünung soll zu-
dem die Sicht auf die angrenzen-
den Wohngebäude blockieren,
die Wege werden zum Teil in die
Landschaft eingegraben.<

Details wurden vorgestellt. Foto: Leitner
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GESCHÄFTSFÜHRUNG

Generationenwechsel
bei der Firma Anrei
PABNEUKIRCHEN. Bei der Fir-
ma Anrei in Pabneukirchen
übernahm mit Klara Reisinger
im April 2026 die fünfte Ge-
neration die operative Ge-
schäftsführung.

GegründetwurdeAnrei vormehr
als 130 Jahren von Klara Rei-
singers Ur-Urgroßvater, damals
als Ein-Mann-Tischlerei. Über
die Jahre entwickelte sich Anrei
zu einem modernen Fertigungs-
betrieb mit rund 180 Mitarbei-
tern. Klara Reisinger übernimmt
die operative Geschäftsführung
von ihrem Vater Kurt Reisinger.
Dieser prägte das Unternehmen
über Jahrzehnte hinweg undwird
Anrei weiterhin in einer beraten-
den Funktion begleiten. Die neue
Geschäftsführerin setzt auf die
Weiterentwicklung des Fami-

lienbetriebs: „Ich übernehme die
Verantwortung ganz bewusst“,
betont Klara Reisinger. „Und
zwar mit Respekt vor dem, was
aufgebaut wurde, und mit einem
klaren Blick nach vorne. Mir ist
wichtig, dass wir diesenWeg ge-
meinsam weitergehen, auf einer
stabilen Basis und mit den Wer-
ten, die Anrei seit Generationen
tragen.“ Ihr stehen im neuen An-
rei-Führungsteam zudem Be-
triebsleiter Manfred Kamleitner
und Verkaufsleiter Erich Ritt zur
Seite. Anrei erwirtschaftet einen
Jahresumsatz von rund 22 Mil-
lionen Euro im deutschsprachi-
gen Raum. Nach einer starken
Nachfragephase in den Jahren
rund um die Corona-Pandemie
hat sich der Markt zuletzt stabi-
lisiert. Aktuell wächst das Unter-
nehmen leicht um 2 Prozent.<

Das neue Anrei-Führungsteam: Prokurist Erich Ritt (l.), Geschäftsführerin Klara
Reisinger und Prokurist Manfred Kamleitner. Foto: Anrei

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MINIORCHESTER

Goldener Erfolg
GREIN. Das Miniorchester der
Landesmusikschule Grein unter
der Leitung von Johannes Buck
durfte sich bei der Streicher-
olympiade in der Landesmusik-
schule Wels unter viel Jubel das
Prädikat „Gold“ abholen. Die
jungen Streicher im Alter von
sieben bis zwölf Jahren haben ein
abwechslungsreiches Programm
von irischen Melodien bis hin zu
moderner Klassik ausgearbeitet.

Violinen, Viola, Violoncello und
Kontrabass musizierten groß-
artig, begleitet am Klavier von
Johannes Buck. Wer das Mini-
orchester der Landesmusikschu-
le Grein selbst hören möchte, hat
am Sonntag, 14. Juni (Vatertag),
im Gemeindezentrum in St. Ni-
kola an der Donau oder beim
Schulfest der Landesmusikschu-
leGrein amSonntag, 21. Juni, die
Gelegenheit dazu.<

Das Miniorchester der Landesmusikschule Grein holte Gold ab. Foto: LMS Grein

 

Gastronomie und 

Jausenstation

Freitag, Samstag, Sonntag ab 15 Uhr 
geöffnet (letztes Wochenende im 

Monat geschlossen) 
 

Sonderöffnungszeiten 
nur mit Reservierung

10. Mai Muttertag BRUNCH
10 bis 14 Uhr 

14. Mai Christi Himmelfahrt
ab 15 Uhr 

25. Mai Pfingstmontag BRUNCH
10 bis 14 Uhr 

4. Juni Fronleichnam
ab 15 Uhr 

14. Juni Vatertag FRÜHSCHOPPEN
ab 10 Uhr

0664 750 33 589 
kernlandhof@speed.at 

www.kernlandhof.at 
4284 Tragwein | Stranzberg 9
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KULTURKREIS

Neue Obfrau bestimmt
MAUTHAUSEN. Der Kulturkreis
Mauthausen lud zur Generalver-
sammlung im Schloss Pragstein.
Rupert Schön legte im Rahmen
der Zusammenkunft seine Funk-
tion als Obmann zurück. Als sei-
ne Nachfolgerin wurde Astrid
Oberklammer bestimmt. Ihr zur
Seite steht als Obfrau-Stellver-
treter Bürgermeister Thomas
Punkenhofer. Sabrina Berndl,
Anna Oberklammer und Tho-

mas Zaglmaier verbleiben im
Vorstand. Erneut in den Vor-
stand aufgenommen wurden
Monika Frenzl, Gottfried Kraft
und Eckhard Oberklammer.
Neue Vorstandsmitglieder sind
Vera Dobaiova, Philipp Gusen-
leitner, die Gemeinde-Kultur-
Verantwortliche Sonja Kolar,
Tanja Tilzer, Erika Tischberger,
Katrin Wipplinger und Sophie
Wipplinger-Suppanz.<

Rupert Schön (l.), Astrid Oberklammer und Bürgermeister Thomas Punkenhofer.
Foto: Eckhard Oberklammer

zu den
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

Konferenz

Liegen kann man mieten.
Einen Ort für Innovation auch.

jetzt
Location
mieten

FLURNEUORDNUNG

„Das ist gelebte Hege“
PERG. In Summe 15 Jäger und
Grundbesitzer pflanzten in der
Ortschaft Lanzenberg in Perg
rund 300 Bäume und Sträucher.
Die Pflanzaktion ist Teil eines
umfassenden Projekts zur
Grundzusammenlegung, bei dem
Grundstücke neu eingeteilt und
erschlossen werden. Ziel ist es,
die land- und forstwirtschaftli-
chen Flächen neu zu strukturie-
ren, die Bewirtschaftung zu er-
leichtern, und gleichzeitig ent-
stehen neue Lebensräume für

Wildtiere, Vögel und Insekten.
Neben der Neuordnung der Flä-
chen wurde auch ein neuer Wirt-
schaftsweg errichtet, um die Er-
reichbarkeit der Grundstücke zu
verbessern und den Arbeitsauf-
wand für die Bewirtschafter zu
reduzieren. „DieVerbindungvon
moderner Landwirtschaft und
ökologischen Maßnahmen zeigt,
dass Nutzung und Naturschutz
Hand in Hand gehen können“,
betont Grundbesitzer Thomas
Oskar.<

In Lanzenberg in Perg wurden rund 300 Bäume und Sträucher gepflanzt. Foto: privat

Linz  FM 102.0
Steyr  FM 99.4
Wels  FM 95.8

  FM 90.6



www.tips.at 9Aus der region

Auszeichnung Die „Goldene Tanne“ ist die höchste interne Auszeichnung von
Spar und wird jährlich an die besten Spar-Standorte in Österreich vergeben. In
diesem Jahr darf sich Franz Neulinger vom Eurospar Grein über die begehrte Tro-
phäe freuen. „Der Gewinn der Goldenen Tanne ist eine Bestätigung für die tol-
le Arbeit meines 71-köpfigen Teams“, betont Franz Neulinger. Foto: Spar

Umweltbewusstsein In Summe 65 Helfer, davon die Hälfte Kinder und Ju-
gendliche, beteiligten sich an der diesjährigen Flurreinigungsaktion „Hui statt
Pfui“ in Schwertberg. Mit großem Einsatz wurden Straßenränder, Wiesen und
Bachufer von achtlos weggeworfenem Müll befreit. Insgesamt konnten mehr als
20 Säcke voll Müll gesammelt und fachgerecht entsorgt werden. Foto: Gemeinde

Am 4. Mai ist der Tag des Hl. Florian, unseres Landespatrons.
Was die Zukunft auch bringt: In Oberösterreich halten wir zusammen. Wir stehen
füreinander ein, helfen einander und begegnen uns mit Respekt. So schaffen wir
ein starkes Miteinander – heute und morgen. Mehr auf treffpunkt-ehrenamt.at

Gemeinsam
gestalten wir
Oberösterreich.
Mit frischen Ideen und vereinten Kräften
machen wir unser Land immer besser.
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mauthausen

todesfall: Brigitta 
Kaufmann verstarb im 
88. Lebensjahr.   
 Foto: privat

 

münzBach

geBurt: 
Patrik ga-
briel, Eltern: 
Ana-Maria und 
Alexandru-Sorin  
Tomescu 
 Foto: privat

Perg

todesfall: mari-
anne hölzl verstarb im 
Alter von 81 Jahren. 
 Foto: privat

 

rechBerg
geBurt: 
Philipp, Eltern: Eleonora und Stefan Raab

todesfall: Josef 
raab verstarb im Alter 
von 68 Jahren. 
 Foto: privat

 

st. georgen/gusen

todesfall: marga-
reta Kern verstarb im 
Alter von 83 Jahren.  
 Foto: privat

schwertBerg

todesfall: alfred 
Janout verstarb im Alter 
von 93 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: gertrude 
steiner verstarb im Alter 
von 89 Jahren.  
 Foto: privat

 

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-perg@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Perg

Fläche:	 26,46 km2

Höhe: 250 m
Einwohner:	 9.500
	
Homepage:
www.perg.at

Bürgermeister:
Anton Froschauer (ÖVP)

Stadtamt: 
Hauptplatz 4
4320 Perg

BRAUCHTUM

Die Lebenshilfe bringt
den Perger Maibaum
PERG.DerWirtschaftsbund Perg
lädt auch heuer wieder zum tra-
ditionellen Maibaumfest am
Donnerstag, 30. April, ab 18.15
Uhr, am Perger Hauptplatz ein.
Tradition, Musik und Genuss
stehen im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung. Den Perger Mai-
baum bringt heuer die Lebens-
hilfe Werkstätte Perg. Fleißig
widmete man sich dem Basteln

der Maibaumrosen. In Summe
1.200 Rosen werden den dies-
jährigen Maibaum zieren. Beim
Aufstellen des Maibaums am
Hauptplatz setzt man auch heuer
wieder auf die Muskelkraft der
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr. Um die musikali-
sche Umrahmung kümmert sich
die Stadtkapelle. Für das leibli-
cheWohl wird gesorgt.<

Die Lebenshilfe Werkstätte Perg kümmert sich um den Maibaum. Foto: privat

VOLKSSCHUL-ERWEITERUNG

Mehr Platz und Ruhe
PERG.Mit der Erweiterung der
Volksschule in der Mozartstra-
ße 6 in Perg wurde ein wichti-
ger Schritt für eine moderne
und zukunftsorientierte Lern-
umgebung gesetzt.

Der bestehende Schulbau wurde
aufgestockt und um acht neue
Klassenräume mit Bewegungs-
raum und Sanitärräumen erwei-
tert. Weiters wurden die Räum-
lichkeiten der Nachmittagsbe-
gleitung umgebaut und erneuert,
das betraf auch teilweise die be-
stehenden Klassenräume. Ein
neuer hofseitiger Zugang mit
einem integrierten Garderoben-
trakt sorgt für eine zeitgemäße
undfunktionaleErschließungdes
Gebäudes. Die Planung wurde
von der Firma Oppenbauer über-
nommen, während die Baumeis-
ter- und Zimmererarbeiten von

der Firma Krückl ausgeführt
wurden. Die Bauarbeiten began-
nen im März 2025, die Fertig-
stellung erfolgte Ende 2025. Die
Gesamtkosten des Projekts be-
liefen sich wie geplant auf 5,5
Millionen Euro. „Ein großes Lob
gilt der Bauabteilung und dem
Bauhof der Stadtgemeinde Perg,
die während des Umbauprozes-
ses sehr gut mit der Schule zu-
sammengearbeitet haben und bei
Anliegen oder Problemen umge-

hend reagiert haben“, betont An-
drea Starzer, Schulleiterin der
Volksschule Perg. „Durch die
Erweiterung verteilen sich unse-
re momentan 388 Kinder besser
im Haus, wodurch es wesentlich
ruhiger imgesamtenGebäude ist.
Wir sind alle sehr angetan von
unserem neuen Schulhaus, jede
Rückmeldung zum Schulumbau
ist äußerst positiv, besonders ge-
lobt wird die schöne Optik des
Gesamtkomplexes.“<

Große Freude über die neuen Räumlichkeiten der Volksschule Perg. Foto: VS Perg

EINHORNFEST

Magischer Treffpunkt
PERG. Es dauert zwar noch ein
paar Wochen, doch in Perg wirft
ein besonderes Event bereits sei-
ne Schatten voraus: Das Ein-
hornfest kehrt am Samstag, 13.
Juni, ab 15 Uhr, auf den Haupt-
platz zurück. Große und kleine
Besucher dürfen sich auf ein
BühnenprogrammmitMusikund
Showeinlagen freuen. Daneben

sorgen zahlreiche Mitmachsta-
tionen für jede Menge Abwechs-
lung und laden dazu ein, selbst
aktiv zu werden. Unter anderem
gibt es Bastelstationen, Kinder-
schminken, Tattoo-Sprühen so-
wie sportliche Herausforderun-
gen. Auch die Polizei gibt einen
Einblick in ihren Alltag – um ein
paar Highlights zu verraten.<

Die Stadtgemeinde Perg lädt wieder zum Einhornfest. Foto: Boris Mitterlehner
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Einkaufsnacht

Fr.,08.05.
15–21 Uhr

Eine Initiative des Stadtmarketing PERG mit der Perger Wirtschaft.
www.stadtmarketing-perg.at

mit Autoschau
Entdecken Sie die Trends zu Freizeit, Mode & Motoren.

MÜKIS-Kinderprogramm
ab 15 Uhr

Genuss:
Wirte & Street-Food-Wägen

Gewinnspiele & Aktionen Extra-Aktivitäten
der Perger Geschäfte bis 21 Uhr

Ab 15 Uhr: Bezirks-Autoschau: 9 Autohäuser – über 50 Kfz-Modelle
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WIRTSCHAFT

Einkaufsnacht wird zum
Treffpunkt für Autofans
PERG. Die Perger Wirtschaft
lädt am Freitag, 8. Mai, bis 21
Uhr, zur Frühlings-Einkaufs-
nacht ein. Schon um 15 Uhr
startet die Bezirks-Autoschau,
an der neun Autohäuser be-
teiligt sind.

Die Fachgeschäfte öffnen an die-
sem Tag unter dem Motto „Frei-
zeit, Mode und Motoren“ ihre
Türen. Das soll dazu anregen, die
Zeit zu nutzen und durch die In-
nenstadt zu bummeln. Der öf-
fentliche Raum in der Herren-
straße und amHauptplatzwird an
diesem langen Einkaufstag zur
Ausstellungsfläche: Regionale
Autohäuser und Fahrradspezia-
listen präsentieren, wie dyna-
misch sich der Fahrzeugsektor

entwickelt. Abgerundet wird das
Programm durch Genussstände
und ein Kinderprogramm der
Mükis. Die Besucher der Auto-
schau gewinnen in kurzer Zeit
einen kompakten Marktüber-
blick von regionalen Spezialis-
ten. Die Autohändler zeigen die
technologische Vielfalt von An-
trieben und neueste Modelle, der

von ihnen vertretenen Automar-
ken. Der Autohandel im Bezirk
Perg stehe dabei für mehr als für
die Verkaufsfläche vonNeu- und
Gebrauchtwagen. Er bilde ein
stabiles Rückgrat der regionalen
Wirtschaft. Als Arbeitgeber si-
chern die Autohäuser krisenfeste
Arbeitsplätze und halten die
Wertschöpfung in der Region.<

Persönliche Kontakte sollen bei der Einkaufsnacht im Fokus stehen.Foto: Gemeindejournal

BEWEGUNG

Der Genuss am Fahrrad
PERG. Ob sportlich hinauf ins
Mühlviertler Hügelland oder
entspannt durch die Mach-
landebene: Gut markierte E-
Bike-Runden und neu beschil-
derte Mountainbike-Touren
rund umPerg spornen dazu an,
die Region auf dem Fahrrad zu
entdecken.

In Au an der Donau startet die
„Weltsteinrunnde“. Entlang der
Aist fährt man über Schwertberg
zum Aussichtspunkt „Welt-
stein“. Auf der Rückfahrt kön-
nen Radler im Stadtzentrum von
Perg eine entspannte Auszeit ge-
nießen, bevor es gestärkt zurück
an die Donau geht.
In Mitterkirchen ist der Start-
punkt für die „Alpenblickrun-
de“. Durch die Machlandebene
fährt man bis Auhof und von da
über Pergkirchen zu einem

Highlight dieser Tour: Die Pan-
oramastraße Obernstraß macht
mit ihren Ausblicken bis zur
Alpenkette ihrem Namen alle
Ehre. Auch auf dieser Tour er-
füllen die Angebote von Wirten
und Hofläden den Wunsch nach
„Genussradeln“.

Ausbau des E-Bike-Angebots
In den nächsten Monaten wer-
den weitere E-Bike-Touren aus-
gearbeitet, um den Bezirk Perg
als Radfahr-Destination weiter
zu stärken. Das erfolgt im Zu-

sammenspiel von Gemeinden,
Leader-Regionen und der Tou-
rismusverbände Donauregion
OÖ und Mühlviertel. Seit März
stehen für Mountainbiker, Gra-
velbiker und Tourenradler neun
offiziell beschilderte Strecken
bereit, die zu einem Wegenetz
verknüpft wurden. Das Projekt
wurde vom Verein „MTB Stre-
ckenverbund Perg“ und der Lea-
der-Region Perg-Strudengau in-
itiiert. In Perg startet eine 35,2
Kilometer lange Route (P4) beim
Karbrunnen amHauptplatz.<

Beim „Genussradeln“ lässt sich die Region besonders gut erkunden.

Foto: WGD Donau OÖ Tourismus GmbH/CM Visuals

LANDESRECHNUNGSHOF

Finanzcheck
PERG. Der Landesrechnungs-
hof (LRH) nahm das wirt-
schaftliche Gebaren der Stadt-
gemeinde Perg unter die Lupe.
Die Stadtgemeinde habe eine
gut funktionierende Verwal-
tung, heißt es. Insgesamt for-
mulierte der LRH 80 Emp-
fehlungen zur Optimierung.

„Ich nehme den Rechnungshof-
bericht mit Freude zur Kenntnis“,
betont Bürgermeister sowie
Landtagsabgeordneter Anton
Froschauer (ÖVP). „Es wird uns
darin eine effiziente Verwaltung
und sparsames Wirtschaften at-
testiert. Im Bereich der Koopera-
tionen wird sogar der Begriff
mustergültig angeführt.“ Die an-
gesprochenen Kritikpunkte und
Verbesserungsvorschläge habe
man noch während des Prüfungs-
zeitraumes aufgegriffen. Verbes-
serungsvorschläge sieht der LRH
betreffend des stadteigenen Ener-
gieversorgers, dem E-Werk Perg.
Bisher sorgten jährliche Aus-
schüttungen für stabile Gemein-
definanzen, künftig könnten je-
doch notwendige Investitionen
diese Entwicklung verändern. Der
LRH empfiehlt klare Strategien
zur Bewältigung der Herausfor-
derungen sowie eine aktivere
Rolle der Stadt als Alleingesell-
schafterin. Die Veranlagung von
1,8 Millionen Euro in Wert-
papierfonds endete für dieE-Werk
Perg GmbH mit einem negativen
Ergebnis von 17.000 Euro. Die
Stadtgemeinde selbst hätte der-
artige Geschäfte nicht durchfüh-
ren dürfen, weil sie dem oö. Spe-
kulationsverbot unterliegt, heißt
es. Möglich ist dies jedoch für
langjährig bestehende Unterneh-
men im Gemeindeeigentum wie
die E-Werk Perg GmbH. Perg
stelle zudem vielfältige privat-
wirtschaftliche Dienstleistungen
zur Verfügung und wird aufge-
fordert ein Beteiligungsmanage-
ment einzurichten.<

Alle Inhalte zum Thema
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gesundheit

Mehr Wohlbefinden im Alltag – das Team hinter 
„Abnehmen im Liegen“ & Beckenboden-Power
Perg. Was 2012 mit einer sehr 
persönlichen Geschichte begann, 
ist heute eine echte Erfolgsge-
schichte: Florian Steinkellner kam 
durch gesundheitliche Probleme 
seiner Mutter erstmals mit inno-
vativen Trainings- und Behand-
lungsmethoden in Kontakt. Die 
sichtbaren Erfolge motivierten ihn, 
den Schritt in die Selbstständigkeit 
zu wagen – mit einem klaren Ziel: 
Menschen zu mehr Wohlbefinden 
und Lebensqualität zu verhelfen. 

Heute steht hinter den Studios in 
Perg ein engagiertes Familien-
Team: Gemeinsam mit Lisa Stein-
kellner sowie Beckenbodenpow-
er-Coach Petra Steinkellner wird 
täglich daran gearbeitet, individu-
elle Lösungen für Kunden zu fin-
den. Die Philosophie ist dabei klar 
– persönliche Betreuung, moderne 
Technologien und ein ehrliches In-
teresse am Menschen.
Über 5.000 betreute Kunden spre-
chen für sich: Das Team beglei-
tet Menschen auf ihrem Weg zur 
Wunschfigur ebenso wie bei ge-
sundheitlichen Themen rund um 
die Körpermitte. 

Abnehmen im Liegen – 
entspannt zur Wunschfigur
„Abnehmen im Liegen“ bietet eine 
innovative Möglichkeit, gezielt Kör-
perumfang zu reduzieren – ganz 
ohne schweißtreibendes Training. 
Die spezielle Ultraschalltechnolo-
gie öffnet Fettzellen, aktiviert den 
Stoffwechsel bis zu 24 Stunden und 

unterstützt gleichzeitig die Straf-
fung des Gewebes. 
Gerade bei hartnäckigen Problemzo-
nen oder hormonell bedingten Ver-
änderungen – etwa in den Wechsel-
jahren – zeigt die Methode besonders 
gute Ergebnisse. Die Anwendung ist 
einfach, angenehm und perfekt für 
alle, die effizient und stressfrei an 
ihrer Figur arbeiten möchten.

Beckenbodenpower – Kraft 
aus der Mitte
Ein starker Beckenboden ist ent-
scheidend für Stabilität, Gesundheit 
und Lebensqualität. Mit „Becken-
bodenpower“ setzt das Team rund 
um Coach Petra Steinkellner auf 
modernste Technologie, die tief in 
die Muskulatur wirkt und intensive 
Kontraktionen auslöst – ganz ohne 
körperliche Anstrengung. 
Das Training eignet sich für Frau-

en und Männer gleichermaßen und 
kann bei unterschiedlichsten The-
men unterstützen: von der Verbesse-
rung der Blasen- und Darmkontrolle 
über Rückbildung nach der Geburt 
bis hin zur Stärkung der gesamten 
Körpermitte oder Unterstützung der 
Männergesundheit. 

individuell. Persönlich. Wirksam.
Was beide Konzepte verbindet, ist 
die persönliche Betreuung und das 
klare Ziel, nachhaltige Ergebnisse 
zu erzielen. Das Team nimmt sich 
Zeit, geht auf individuelle Bedürf-
nisse ein und begleitet Schritt für 
Schritt – vom ersten Beratungsge-
spräch bis zum sichtbaren Erfolg. 
Wer seinem Körper etwas Gutes 
tun und aktiv in mehr Lebens-
qualität investieren möchte, findet 
in Perg die passende Anlaufstelle 
– modern, effektiv und mit ech-

ter Leidenschaft für das Wohl der 
Menschen.<� Anzeige

Das Team in Perg begleitet Kunden mit modernen Anwendungen auf dem Weg zu ihren Zielen. Fotos: Steinkellner

Jetzt Termin vereinbaren:
perg@abnehmenimliegen.at 
www.abnehmeninliegen-ooe.at
Tel.: 0690 10446708
office@beckenboden-power.at
Tel.: 0690 20092689
www.beckenboden-power.at

„Abnehmen im Liegen“ im Studio in Perg unterstützt die Figurformung und trägt dazu bei, Wohlbefinden und Lebensqualität zu steigern. 

Beckenbodentraining ist ganz einfach.
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Frühling, Frische und Begegnungen
beim Perger Wochenmarkt
PERG. Mit frischem Gemüse,
Salaten und Kräutern ist der
Frühling am Wochenmarkt in
Perg angekommen. Jeden
Freitag von 9 bis 13 Uhr zei-
gen die Marktfahrer, dass Re-
gionalität hier kein Marke-
ting-Gag ist, sondern das Er-
gebnis harterArbeit derBauern
und Produzenten aus demUm-
feld der Stadt.

Die Nähe macht den Unter-
schied: Man trifft sich beim Wo-
chenmarkt in Perg, tauscht Re-
zepte aus und nimmt ein Stück
echteHeimatmitnachHause.Die
Marktbesucher schätzen am Per-
ger Wochenmarkt die Lebens-
mittel, zu deren Geschichte sie
mit den Anbietern persönlich

sprechen können. So wird das
Brot in den Stunden vor Markt-
beginn in Martinas Backstube in
Allerheiligen gebacken. Kekse
und Kuchen bäckt Sandra Gra-
benschweiger in ihrer Küche, die
Zutaten dafür stammen überwie-

gend aus Perg und der Umge-
bung. In der Selch von Peter
Windhager inMünzbach reift der
Speck, aus Pabneukirchen kom-
men die Forellen vom Hofladen
Walderer. Der Bio-Ziegen-Hof
Kastner produziert in Baumgar-

tenberg Käse, Topfen und Auf-
striche für denMarkt in Perg.Am
weitesten gereist ist die Vielfalt
der Käsehütte Stix aus Maria Ta-
ferl.

Ernte wenige Stunden vor
Marktstart
Radieschen, Kohlrabi, Häuptel-
salat, Pflücksalat und frische
Kräuter werden wenige Stunden
vor dem Marktstart geerntet und
haben einen kurzen Anfahrts-
weg. Das Angebot der Genuss-
flotte mit Wochenmarktbar und
Steckerlfischen oder die gegrill-
ten Brathendl von Hendl-Peter
runden das Angebot ab und ma-
chen den Besuch am Wochen-
markt zu einem perfekten Start
insWochenende.<

Der Perger Wochenmarkt lockt mit regionalen Köstlichkeiten. Foto: Boris Mitterlehner

fahrzeugausstellung

Schau-Raum für Autos und Zweiräder
Perg. Die Autoschau im Zuge 
der Einkaufsnacht am Frei-
tag, 8. Mai erfordert eine Aus-
stellungsfläche von über 2.000 
Quadratmetern. Bereiche der 
Perger Innenstadt werden  
deshalb für einige Stunden zur 
erweiterten Flaniermeile.

Um Platz für die rund 50 Fahrzeuge 
der Autohändler sowie von Fahrrä-
dern, Motorrädern und Oldtimern 
zu schaffen, wird ab 13 Uhr die 
Herrenstraße zwischen Stadthaus 
und Hauptplatz für den Durchzugs-
verkehr gesperrt. Gesperrt werden 
auch der Hauptplatz Süd und Ost. 
Von der Bahnhofstraße kann der 
Verkehr in einer Einbahn über der 
Hauptplatz West abfließen; lokale 
Umleitungen werden eingerichtet. 
Die Bus-Haltestelle Herrenstraße 
wird ab 13 Uhr nicht mehr bedient. 
Neben neun Autohäusern aus dem 
Bezirk Perg nutzt auch Sport Mayr 

die Gelegenheit, um Trends bei Fahr-
rädern wie E-Bikes und Rennrädern 
zu zeigen. Vor Juwelier Edthaler 
wird aus Anlass der Präsentation 
von Modellen der deutschen Uh-
renmanufaktur Union Glashütte ein 
Oldtimer-Posrche 911 von Autohaus 
Kastberger ausgestellt.
Mitglieder des Motorradclubs MRC 
Jakobus Perg zeigen ihre Bikes vor 

Buch- und Büro Pössenberger und 
betreiben dort eine Bierausschank. 
Am Hauptplatz stellt Strasser-Markt 
Mähroboter der Marke Segway vor. 
Rund ums Einhorn werden diese 
den Rasen mähen. 
Vor Annemarie Heimtextilien sind 
ein VW-Käfer-Cabrio und ein Oldti-
mer-Traktor ausgestellt. Dessen An-
hänger wird als Gastgarten für die 

Spezialitäten aus der Gusto-Speis 
genutzt. Nebenan schenkt Schuh-
mode Alfred Getränke aus.<
� Anzeige

Große Fahrzeugausstellung am 8. Mai in Stadtzentrum von Perg Foto: Autohaus Ortner

Diese Autohändler aus 
dem Bezirk sind dabei:
• Autohaus Ambros
Allerheiligen
• Autohaus Aschauer
Arbing
• Autohaus Günter Braher
Mauthausen
• Autohaus Gmeiner
Baumgartenberg
• Autohaus Ortner
Perg
• Autohaus Ott
Schwertberg
• Autohaus J.Reichhart
Mauthausen
• Autohaus Reichhart
Mauthausen
• Autohaus Ernest Wipplinger
Mauthausen

www.stadtmarketing-perg.at
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JUBILÄUM

Musikanten feiern 130 Jahre
PERG.DasJahr2026 steht beim
Musikverein Pergkirchen im
Zeichen eines ganz besonderen
Jubiläums: Der Verein feiert
sein 130-jährigesBestehen.Aus
diesem Anlass findet Ende Ju-
ni ein zweitägiges Fest am
Sportplatz inPergkirchen statt.

Vor 130 Jahren fanden sich in
Pergkirchen rund zehn Musiker
zusammen. Ob Kirche oder
Tanzboden, wo gefeiert wurde,
durfte ihreMusiknicht fehlen.Sie
legten den Grundstein für den
Musikverein Pergkirchen, der
mittlerweile rund 60 Mitglieder
umfasst und sich zu einem wich-
tigen Bestandteil des kulturellen
Lebens in der Region entwickelt
hat. Unter Obmann Stefan Lampl
und Kapellmeister Florian Huber
wird der Verein von einem star-
ken Gemeinschaftsgeist geprägt.

Während die ersten Proben der
Pergkirchner Musikanten um
1896 in der Bauernstube des Ha-
senedergutes stattfanden, steht
dem Musikverein Pergkirchen
seit September 2025 mit der Er-
öffnung des neuen Musik- und
Pfarrheims ein besonders moder-
nes Zuhause zur Verfügung,

Großes 130er Fest
Unter dem Motto „Kleines Nest,
großes 130er Fest“ will der Mu-
sikverein Pergkirchen von Sams-
tag, 27. bis Sonntag, 28. Juni, das
größte Zeltfest feiern, das Perg-
kirchen je gesehen hat. Los geht
es am Samstag, 27. Juni, ab 14
Uhr, mit dem „Tanz der Genera-

tionen“. Der Musikverein lädt in
Zusammenarbeit mit allen Se-
nioren-Organisationen des Be-
zirks Perg zu einem Tanz-Nach-
mittag der besonderen Art – Ma-
gistranka spielt auf. Am Abend,
ab 19 Uhr, wird der Sportplatz
Pergkirchen zur Partyzone: Zu-
nächst sorgt BöhmX für ausge-
lassene Stimmung, bevor Bras-
saranka Pergkirchen in einen
Ausnahmezustand versetzt. Am
Sonntag startet das Programmum
9.30 Uhr mit einem Riesen-Fest-
zug, zu dem alle Musikkapellen
eingeladen sind – auch über Zu-
seher am Straßenrand freut man
sich. Im Anschluss folgen ein Ju-
biläumsfestakt, ein Marketende-
rinnen-Contest sowie ein Kin-
derprogramm. Für stimmungs-
volle Frühschoppenunterhaltung
sorgen der Musikverein Lochau
und die Pfundskerle Spezial.<

Der Musikverein Pergkirchen feiert sein 130-jähriges Bestehen. Foto: MV Pergkirchen

gesundheit

Neues MRT- und CT-Zentrum in Perg
Perg. Mit dem neuen MRT- 
und CT-Zentrum im Fuchsen- 
weg 3 in Perg entsteht ein zu-
kunftsweisender Standort für 
radiologische Diagnostik im 
Bezirk. Die beiden Radiolo-
gen Dr. Martin Wurm und Dr. 
Christoph Buchberger reali-
sieren das Projekt gemeinsam.  
Die Eröffnung ist für den 29. 
September geplant.

Mit der Investition in ein moder-
nes Magnetresonanztomographie-
(MRT)-System sowie ein zusätz-
liches CT (Computertomographie) 
wird das bisherige MR Zentrum 
Perg zu einem umfassenden Zen-
trum für bildgebende Diagnostik 
ausgebaut. Patienten sollen da-
durch künftig wohnortnah von 
einem erweiterten radiologischen 
Angebot profitieren. Im Zentrum 
des neuen Angebots steht ein be-
sonders modernes MRT-System, 

das nahezu ohne Helium aus-
kommt und damit deutlich res-
sourcenschonender arbeitet als 
herkömmliche Geräte. Gleichzei-
tig reduziert die Technologie den 
Energiebedarf und setzt damit 
auch in ökologischer Hinsicht ein 
starkes Zeichen.

Mit Ki-unterstützung
Das System zählt zu den ersten 
heliumarmen MRT-Anlagen in 
Oberösterreich und ist mit einer 
KI-gestützten Bildoptimierung 
ausgestattet. Diese verbessert die 
Bildqualität automatisiert und 
trägt dazu bei, Untersuchungen 

effizienter durchzuführen. Davon 
profitieren insbesondere Kinder 
sowie Patienten mit Platzangst,  
für die kürzere Untersuchungs- 
zeiten eine spürbare Erleichterung 
bedeuten.

Wichtiger Beitrag zur  
regionalen Versorgung
Mit der geplanten Eröffnung am 
29. September entsteht in Perg ein 
modernes Zentrum, das eine der 
letzten größeren Versorgungslü-
cken im Bereich der Radiologie 
im Bezirk schließt. Bisher muss-
ten viele Patienten für MRT-Un-
tersuchungen nach Linz, Amstet-
ten oder Steyr ausweichen. Das 
neue MRT- und CT-Zentrum 
soll nicht nur die Erreichbarkeit 
verbessern, sondern auch lang-
fristig zur Versorgungssicherheit 
in der Region beitragen. Mehr 
Informationen gibt es online  
www.mr-perg.at<� Anzeige

Ressourcenschonende MRT-Technologie mit KI-Unterstützung in Perg Foto: Siemens
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GESUNDHEITSZENTRUM

Pebios bereichert Perg seit einem Jahr
PERG. Seit Mai 2025 stärkt das
Pebios Gesundheitszentrum
diemedizinischeVersorgung in
Perg. Südlich des bestehenden
Primärversorgungszentrums
gelegen, bildet es gemeinsam
mit diesem einen zentralen Ge-
sundheitsknotenpunkt für die
Region. Durch diese räumli-
che Nähe entstehen zusätzli-
che Synergien, von denen Pa-
tienten profitieren sollen.

Pebios bietet eine moderne, bar-
rierefreie Infrastruktur mit tages-
chirurgischem OP, Diagnostik-
räumen sowie flexibel nutzbaren
Therapieflächen. Das Zentrum
vereint ein breites Spektrum an
Fachrichtungen und Gesund-
heitsdienstleistungen unter an-
derem in den Bereichen Ortho-
pädie, Kinder- und Jugendheil-
kunde, Innere Medizin, Kardio-

logie, Chirurgie und Zahnmedi-
zin, ergänzt durch Wundma-
nagement, Physiotherapie, kli-
nisch-psychologische Betreu-
ung, psychosoziale Beratung,
medizinische Massage sowie
Heilmassagen.
Abgerundet wird das Angebot
durch das hauseigene Salve Café,
das als Ort der Begegnung allen
Besuchern offensteht – unabhän-
gig davon, ob sie Patienten sind
oder nicht. Mit regionalen Köst-
lichkeiten, Kaffeespezialitäten
und frisch zubereiteten Speisen
lädt es zur bewussten Entschleu-
nigung ein.

Ein Perger mit Vision
Die Entstehung des Zentrums
geht auf die Verbindung von Ge-
schäftsführer Dr. Dr. Michael
Arvanitakis zur Stadt Perg zu-
rück. Er betont: „Als Perger, ken-

ne ich die langjährige, ärztliche
Unterversorgung unserer Region
und hatte schon lange eine klare
Idee im Kopf wie diese lösbar
wäre. Mit Pebios und dem Pri-
märversorgungszentrum konnte
ich diese Idee in die Tat umsetz-
ten.“DieZusammenarbeitmitDr.
Dominik Bammer, und die
Unterstützung des Projektpart-
ners Matthäus Wimmer, ermög-
lichten, ein bereits geplantes
Wohnbauprojekt in ein moder-

nes Gesundheitszentrum zu ver-
wandeln.
Nach dem ersten Jahr zeigt sich,
dass das Konzept gut angenom-
men wird: Das Pebios habe sich
rasch als feste Größe in der re-
gionalen Gesundheitsversorgung
etabliert und trage dazu bei, me-
dizinische Leistungen langfristig
in Perg zu sichern. Besonders
positiv hervorgehoben werden
die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit sowie die spürbare Entlas-
tung der regionalen Gesund-
heitsversorgung. „Hochwertige
medizinische Versorgung gehört
dorthin, wo Menschen leben – in
die Region und in den Alltag. Mit
Pebios haben wir einen Ort ge-
schaffen, der genau das ermög-
licht und gleichzeitig neue Wege
in der Zusammenarbeit im Ge-
sundheitsbereichaufzeigt“, soDr.
Dr. Michael Arvanitakis.<

Pebios Gesundheitszentrum Foto: Tips

einkaufsnacht

Shopping-Highlights am 8. Mai in Perg
Perg. Die Einkaufsnacht am 
Freitag vor dem Muttertag ist 
ein Fixpunkt im Perger Ver-
anstaltungskalender. In und 
vor den Geschäften im Stadt-
zentrum werden Trends und 
Neuheiten präsentiert, ergänzt 
durch Aktionen und die Auto-
schau von neun Autohäusern. 

Mit mitreißenden Beats von DJ 
Sungarden, exklusiven Angebo-
ten und inspirierenden Moden-
schauen begeistert der neue Mo-
dewerk-Store in der Herrenstraße 
die Besucher. Die Perger Mode-
welt wird von vielen engagierten 
Betrieben im Zentrum geprägt: 
So präsentiert Annika Renner 
bei Bogart im Stadthaus ihre T-
Shirt-Kollektion; die Jungdesig-
nerin ist eine gebürtige Pergerin. 
Bei Schuhmode Kürmayr finden 
„Tolle Tage“ statt, bei denen 1.000 
Paar Damen-, Kinder- und Her-

renschuhe sowie Handtaschen 
zum halben Preis angeboten wer-
den. Kolm Moden verschenkt 
beim Kauf einer „Angels Jeans“ 
ein Paar passende Socken, solan-
ge der Vorrat reicht. 

Elektro Ebner feiert das 50-Jahr-
Jubiläum von Expert mit einer 
Bügelpräsentation sowie einer 
De‘Longhi-Siebträgervorführung 
samt Kaffeeverkostung. Schuh-
mode Alfred gewährt 20 Prozent 

Muttertags-Nachlass auf lagern-
de Sondermodelle von Pantoffeln 
und Sandalen sowie zehn Prozent 
auf „Sir Alfred“-Schuhe – exklu-
sive Pflegetipps inklusive. Anne-
marie Heimtextilien nutzt den Tag 
bis in den Abend hinein für einen 
Inventurabverkauf mit Rabatten 
von bis zu 50 Prozent. 

abwechslung pur
Passend zum Mobilitätsthema 
zeigt Juwelier Edthaler hochwer-
tige, limitierte Uhren von Union 
Glashütte und Tissot. Buch und 
Büro Pössenberger lädt zur Ge-
würzverkostung der Marke „My 
Kraut“ und auf ein Glas Prosecco 
für alle Damen ein. Kulinarische 
Abwechslung bieten an diesem 
Tag neben den Perger Wirten auch 
diverse Street-Food-Anbieter. 
Alle Betriebe und weitere Aktivi-
täten unter www.stadtmarketing-
perg.at<� Anzeige

Einkaufsnacht am 8. Mai in Perg Foto: Boris Mitterlehner
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2. bis 9. mai 2026

Trachten-Outlet-Woche bei Trachtenmode 
Schmid in Unterweißenbach
Unterweissenbach. Tra-
dition trifft auf Auswahl, Stil 
und starke Preise: Unter die-
sem Motto lädt Trachtenmode 
SCHMID von 2. bis 9. Mai zur 
großen Trachten-Outlet-Woche 
nach Unterweißenbach ein.

An diesen Tagen erwartet Besu-
cher ein besonderes Einkaufs-
erlebnis auf rund 1.000 m² Ver-
kaufsfläche. Geboten wird eine 
Vielfalt aus über 70 Marken und 
Labels im Trachtenbereich.
Ein Highlight ist die Aktion „Ihr 
persönliches Lieblingsteil“ mit 
minus 25 Prozent auf ein Lieb-
lingsteil. Diese Aktion gilt auch auf 
neue Kollektion. Weitere Rabatte 
beziehen sich auf gekennzeichnete 
Outlet-Ware, Einzelstücke und Kol-
lektionsabverkäufe. Ab einem Ein-

kauf von 100 Euro erhalten Kunden 
eine Glücksdose als Geschenk. Ins-
gesamt warten über 25.000 Euro an 

Gewinnen. Dazu zählen auch LED- 
und OLED-Fernseher im Wert von 
rund 1.500 Euro. Jede Dose gewinnt 
garantiert, sodass jeder Einkauf zu-
sätzlich eine Gewinnchance bietet.

Laufend wechselnde angebote
Das Trachten-Outlet in Unterwei-
ßenbach ist über die gesamte Sai-
son 2026 hinweg geöffnet und nicht 
nur auf einzelne Aktionszeiträume 
beschränkt. Laufend wechselnde 
Angebote von minus 25 Prozent 
bis 1/2 Preis sowie bis zu minus 70 
Prozent auf ausgewählte Stücke sor-
gen dafür, dass jeder Besuch attrak-
tiv bleibt. Das Angebot verbindet 
damit starke Rabatte, Markenviel-
falt, Aktionen und macht den Be-
such bei Trachtenmode SCHMID 
zu einem abwechslungsreichen 
Einkaufserlebnis.<� Anzeige

Trachtenmode SCHMID lädt zur Trachten-
Outlet-Woche von 2. bis 9. Mai nach 
Unterweißenbach. Foto: Trachtenmode SCHMID

Trachtenmode Schmid 
Markt 18, 4273 Unterweißenbach
 
Angebot:
• rund 1.000 m² Verkaufsfläche
• über 70 Marken und Labels
• große Auswahl an Trachtenmode
• laufend wechselnde Angebote

Aktionen & Rabatte:
• -25 Prozent auf das Lieblingsteil
• -25 Prozent bis 1/2 Preis auf Kol-

lektionsabverkäufe & Einzelstücke
• bis zu -70 Prozent auf ausgewählte 

Artikel
• Glücksdosen-Aktion ab 100 Euro 

Einkauf (jeder gewinnt)
• Gesamtgewinne über 25.000 Euro

Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag: 9–12 Uhr
Donnerstag & Freitag zusätzlich: 
nachmittags geöffnet
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LEADER-PROJEKTE

Von regionaler Nahversorgung bis
hin zu E-Bike-Genussrouten
KATSDORF. In inspirierender
Atmosphäre fand in der Chili-
Manufaktur „Mühlviertler
Feuerzeug“ in Katsdorf die Sit-
zung des Leader-Projektaus-
wahlgremiums statt. Zahlrei-
che Projekte wurden dabei prä-
sentiert.

In St. Thomas am Blasenstein
wird mit dem Hofladen Dam-
böck ein Regionalshop geschaf-
fen, der auf mehr als 80 Qua-
dratmetern eine breite Palette an
Produkten von rund 100 regio-
nalen Produzenten anbietet. Die-
ses Projekt soll einen Beitrag zur
flächendeckenden Versorgung
mit regionalen Lebensmitteln
leisten und dieWertschöpfung in
der Region stärken.

Betriebe öffnen Türen
„Biogenuss“ heißt ein weiteres
Projekt. Ziel ist es, regionaleBio-
Erzeuger sichtbar zumachen und
erlebbar zu präsentieren. Im ge-
samten Mühlviertel beteiligen
sich rund 60Betriebe, davon fünf
aus der Region: der Deisinge-
rhof in Katsdorf, der Biogemü-
sehof Voggeneder in Naarn, die
Mühlviertler ChiliManufaktur in
Katsdorf, der Biohof Mascher-

bauer in Schwertberg sowie der
Biohof Luftensteiner in Pabneu-
kirchen. Die Betriebe öffnen ihre
TürenfürBesucherundbietendie
Möglichkeit, die Produktion vor
Ort kennenzulernen sowie Pro-
dukte direkt zu verkosten.
Ein weiteres Projekt ist auch die
„Radregion Donau OÖ 2.0“. Ge-
meinsam mit der Leader-Region
Mühlviertler Alm wird das be-
stehende Angebot im Radtouris-

mus weiterentwickelt. Projekt-
träger ist der Tourismusverband
Donau Oberösterreich. Im Rah-
men des Projekts wird das Stra-
ßennetz für Radfahrer gezielt
ausgebaut und durch fünf neueE-
Bike-Genusstouren ergänzt. Da-
mit soll die Region attraktiver für
Genussradler werden und
gleichzeitig der nachhaltige
Tourismus gestärkt werden.
Darüber hinaus unterstützt man
auch kleinere Projekte im Rah-
men der Leader-Kleinprojekte-
Förderung. Dazu zählt die Ver-
besserung der Infrastruktur für
den Frauensport am Faustball-
platz inMünzbach.Ebenso ist die
Errichtung eines Besucherzen-
trums in der Ruine Spielberg in
Langenstein geplant.<

Neue Ideen für die Leader-Region wurden gesammelt. Foto: privat
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Zertifiziert

Ab sofort als „ausgezeichnete“

Das Landesgremium OÖ des Direktvertriebs
gratuliert herzlich zur Zertifizierung.
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Frische-Partnerin 
von Ringana
Beratung zu frischer, veganer 
Kosmetik & Supplements
Infos & Bestellung: 0664/9135100
www.anjafichtner.
ringana.com

Direktberaterin im Dienst der Kunden.

ZUWACHS

Gemeinde Luftenberg
Teil der EEG Enns
LUFTENBERG. In der Gemein-
deratssitzung am 14. April wur-
de einstimmig entschieden, dass
die Gemeinde Luftenberg der
Erneuerbare-Energie-Gemein-
schaft (EEG) Enns beitritt. In den
vergangenenWochen sind schon
mehr als 60 Haushalte in Luft-
enberg Mitglied der EEG Enns
geworden. Mit dem Beitritt will

die Gemeinde Luftenberg die
Energiewende forcieren und das
weitere Wachstum der EEG
unterstützen. „Wir machen in
Luftenberg die Energiewende
konkret und nutzen regionalen
Ökostrom für den Stromver-
brauch aller gemeindeeigenen
Gebäude,“ betont Vizebürger-
meister Patrick Kurz.<

V.l.: Rolf Salomon (Kassier EEG Enns), Vizebürgermeister Patrick Kurz, Bürger-
meisterin Hilde Prandner und Gerd Liebig (Obmann EEG Enns). Foto: Gemeinde
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

STOP-PARKBÄNKE

Zeichen gegen Gewalt
ARBING. In der Gemeinde Ar-
bing wurde ein Zeichen gegen
häusliche Gewalt und Partnerge-
walt gesetzt: Gemeinsam mit der
Pfarre sowie allen Fraktionen des
Gemeinderates wurden die mitt-
lerweile 19. und 20. StoP-Park-
bänke im Bezirk Perg errichtet.
Die Initiative „StoP – Stadtteile
ohne Partnergewalt“ verfolgt das
Ziel, Zivilcourage zu stärken, das

Bewusstsein in der Bevölkerung
zu schärfen undBetroffene zu er-
mutigen, Hilfe in Anspruch zu
nehmen. „Unser gemeinsames
Ziel ist eineGemeinde, in derRe-
spekt, Gleichberechtigung und
gegenseitige Wertschätzung ge-
lebt werden“, so das gemeinsa-
me Statement aller Fraktionen
und der Pfarre, die bei der Park-
bankaktion involviert waren.<

Gemeinsam mit der Pfarre sowie allen Fraktionen des Gemeinderates wurden in
Arbing die 19. und 20. StoP-Parkbänke im Bezirk Perg errichtet. Foto: StoP

Schule für GeSundheitS- und KranKenpfleGe freiStadt

Schulteam sucht Verstärkung
freiStadt. Die demografische 
Entwicklung zeigt klar: Pflege 
zählt zu den zukunftsrelevantesten 
Berufsbereichen.

Die Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum Frei-
stadt überzeugt durch eine moderne, 
praxisnahe Infrastruktur sowie eine 
hervorragende Verkehrsanbindung. 
Diese und viele weitere Benefits ma-
chen sie als Ausbildungsstätte und 
als Arbeitgeber äußerst attraktiv. 
Aktuell ist die Schule auf der Suche 
nach motivierten Pflegepädagogen, 
die ihr Wissen, ihre Erfahrung und 
ihre Begeisterung an die nächste Ge-
neration weitergeben möchten. Wer 
Freude daran hat, Menschen auf 
ihrem Weg in den Pflegeberuf zu 
begleiten und die Pflegequalität von 
morgen aktiv mitzugestalten, findet 
hier ideale Voraussetzungen – und 
ein Team, das gemeinsam an diesem 
Ziel arbeitet.<� Anzeige

„Die Ausbildung junger Pflege-
kräfte ist ein wichtiger Beitrag für 
die Qualität der Pflege und für die 
Entwicklung und Emanzipation des 
eigenen Berufsstandes. Ein Pflege-
beruf erfordert breit aufgestellte 
Kompetenzen und Fertigkeiten.“

Margit Chalupsky, MHPE

„Ich bin Lehrer für Gesundheits- und 
Krankenpflege geworden, um meine 
Leidenschaft für die Pflege weiter-
zugeben. Es erfüllt mich, die nächste 
Generation fachlich sowie menschlich 
zu prägen und gemeinsam die Versor-
gungsqualität der Zukunft zu sichern.“

Hermann Leberbauer, DGKP

Bewerbung an: 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum Freistadt
Krankenhausstr. 2, 4240 Freistadt
05 055476-21801 | schule.fr@ooeg.at
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DONAURADFÄHRE

Ennsegg
startet wieder
MAUTHAUSEN/ENNS. Die Do-
nauradfähre „Ennsegg“ nimmt
mit Freitag, 1. Mai, wieder ihren
Betrieb auf. Bis Ende September
verbindet sie Enns undMauthau-
sen und bietet Radfahrern, Aus-
flüglern sowie Gästen eine be-
liebte und praktische Möglich-
keit, die Donau zu queren. In der
Saison 2026 sind insgesamt 19
Fahrmänner im Einsatz, die für
einen sicheren und verlässlichen
Betrieb sorgen.<

Saisonstart 2026 Foto: W. Brunner
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Pflegeassistenz – Ausbildung mit Zukunft
BaumgartenBerg. Eine Aus-
bildung mit Zukunft und Si-
cherheit bietet die Altenbetreu-
ungsschule des Landes OÖ ab 1. 
Juni 2026 in Baumgartenberg.

Das hybride Ausbildungsformat 
vereint Präsenzunterricht, Online-
Unterricht sowie strukturiertes 
Selbststudium und schafft damit 
größtmögliche Flexibilität. Ausge-
bildete P�egekräfte haben im Bezirk 
Perg viele Beschäftigungsmöglich-
keiten in unterschiedlichen Jobmo-
dellen und Beschäftigungsausmaßen. 
Sie arbeiten in unmittelbarer Nähe zu 
ihrem Wohnort, genießen mehr Frei-
zeit und weniger Zeit am Arbeitsweg 
und kümmern sich um p�egebedürf-
tige Familienangehörige, Nachbarn 
und Freunde im Bezirk. Ein sinnvol-
ler Job mit Zukunft.
Diese Vorzüge haben auch Marcel 
Steininger überzeugt. Marcel ab-
solviert derzeit in der Altenbetreu-

ungsschule in Baumgartenberg die 
zweijährige Ausbildung zum Fach-
sozialbetreuer Altenarbeit (FSBA), 
die er Ende September 2026 ab-
schließen wird. „Die hybride Aus-
bildung ermöglicht mir enorme 
Flexibilität, zugleich habe ich aus-
reichend Gelegenheit und Zeit, um 
meine Kollegen in der Ausbildung 
zu treffen und mich mit ihnen aus-
zutauschen“, so Marcel Steininger. 

sinnvoller Job mit Zukunft
In die P�ege ist Marcel durch den 
Zivildienst im SENIORium Perg 
gekommen. Was als P�icht begann, 
wurde für ihn zu einer echten Her-
zensentscheidung. Bis zum Start und 
dann parallel zu seiner P�egeausbil-
dung sammelte er weitere wertvolle 
Erfahrungen als Stützkraft in der 
P�ege beim SHV Perg. Besonders 
die Begegnungen mit den Bewoh-
nern, die Gespräche und die vielen 
kleinen Momente im Alltag haben 
ihn berührt und nachhaltig geprägt. 
So entstand der Wunsch, in der P�e-
ge und Begleitung älterer Menschen 
beru�ich weiterzugehen.
„Sein Statement und sein Weg 
machen Mut und zeigen, dass aus 
einem ersten Einblick als Zivildiener 
oder als Stützkraft ein überzeugter 
Berufsweg entstehen kann, direkt in 
der Region und mit einer Aufgabe, 
die Sinn stiftet und vielen Menschen 
mit p�egebedürftigen Angehörigen 

echte Unterstützung bietet“, freut 
sich SHV-Obmann Werner Kreisl. 
„Marcel wird seinen Weg in der 
P�ege machen und vielen Bewoh-
nern Halt und Zuversicht und die 
nötige P�ege und Betreuung geben.“ 

ausbildungsstart am 1. Juni
Wer dem Beispiel von Marcel fol-
gen möchte, kann am 1. Juni 2026 
mit der Ausbildung zur  P�egeas-
sistenz in Baumgartenberg starten. 
Im Anschluss dieser Ausbildung 
stehen viele Berufsmöglichkeiten 
in der stationären und mobilen P�e-
ge und Betreuung zur Verfügung, 
selbstverständlich ist aber auch die 
Weiterbildung zur Fachsozialbetreu-
ung für Altenarbeit oder zur P�ege-
fachassistenz bis zur Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflege 
möglich. <� Anzeige

Marcel Steininger mit Frau Faschinger, 
Bewohnerin im SENIORium Perg

Nähere Infos unter 0732 770707 
und www.alter-ooe.at

Fo
to

: S
HV

 P
er

g

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und Heil-
kräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern

FR 1. Mai                  
Vollmond um 19:24 Uhr – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter säen, sam-
meln und verarbeiten; Pflanzen gießen; Rasen 
düngen; Wasserinstallationen; geschäftliche Ver-
handlungen; neue Projekte planen
Ungünstig: Wohnungsputz

SA 2. Mai                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen oder bearbeiten; Blattsalate säen oder 
setzen; Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reinigung; 

Massagen; Nagelpflege; geschäftliche Verhandlun-
gen, Einkäufe – Ungünstig: Wohnungsputz

SO 3. Mai                  
bis 08:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: ernten; einkochen u. konservieren; Ge-
hölze schneiden; Butter rühren; Brot backen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten Auf-
räumarbeiten; Nagelpflege – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Pflanzen umsetzen; Wä-
sche waschen

MO 4. Mai                  
Wendepunkt – Siehe gestern

DI 5. Mai                  
ab 21:05 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

MI+DO 6.+7. Mai                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen oder 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune 
setzen; ernten und einkochen; Wäsche waschen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen; Zahn-
behandlungen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reini-
gung 

weiterbildung

Erfolgreich selbständig 
im Direktvertrieb
OÖ. Mit der neuen Direktvertrieb 
Masterclass praxisnahes Know-
how für den Start sammeln.

Seit mehr als zehn Jahren bün-
deln das Gremium Direktver-
trieb der WKO Oberösterreich 
und das WIFI OÖ ihr Know-how, 
um eine praxisnahe Ausbildung 
anzubieten, die im Geschäfts-
alltag wirklich weiterhilft. Die 
neue Direktvertrieb Masterclass 
umfasst vier kompakte Module 
– von Branchen- und Kaufver-
haltensverständnis über fundierte 
rechtliche Grundlagen bis hin zu 
professioneller Kommunikation 
und einem selbstbewussten Auf-
tritt. „Ob du gerade in die Selbst-
ständigkeit startest oder dein 
Business weiterentwickeln willst 
– hier bekommst du praxisnahes 
Wissen und hilfreiche Orientie-

rung für deinen weiteren Weg“, 
sagt Obmann Karl Breuer und 
unterstreicht den hohen Nutzen der 
Masterclass. Er sieht darin einen 
klaren Vorteil, um sich nachhaltig 
am Markt zu behaupten. „Wenn du 
beim nächsten Mittagstalk zu den 
ausgezeichneten Preisträgern ge-
hören möchtest, sichere dir jetzt 
deinen Platz.“<� Anzeige

Die ausgezeichneten Direktberater des 
Masterclass-Vorgängerlehrgangs

Foto: WKO OÖ

Start: Dienstag,  
22. September,  

QR scannen für Infos  
und Anmeldung!
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TAG DES LOKALJOURNALISMUS

Lokale Medien als Stimme der Region
OÖ. Der 5. Mai wird heuer erst-
mals im gesamten deutschspra-
chigen Raum zum „Tag des Lo-
kaljournalismus“ erklärt. Ziel ist
es, die Stärken des regionalen
Journalismus wie bei Tips sicht-
bar zu machen, besonders für
junge Zielgruppen.

Wo erfährt man, dass der Gemein-
derat einen wichtigen Beschluss
gefassthat?Werberichtet,wenndie
Straße vor der eigenen Haustür sa-
niert wird – oder eben nicht? Und
werunterstützt regionaleVereine in
ihrem Einsatz für das Gemeinde-
leben? Die Antwort auf Fragen wie
diese ist immer dieselbe: der Lo-
kaljournalismus.
Demokratie funktioniert nicht im
Abstrakten. Sie lebt in den Ge-
meinderatssitzungen, auf den
Marktplätzen, in den Vereinshei-
men und Schulen der Regionen.

Und sie brauchtMenschen, die hin-
schauen, nachfragen und berichten
– verlässlich, verständlich, objek-
tiv. Lokale Medien, wie die Zei-
tung Tips, sind dabei weit mehr als
Informationskanäle. Sie sind Ver-
bindungsstücke zwischen Bürgern,
zwischen Entscheidungen und de-

ren Folgen, zwischen dem, was
passiert, und dem,was dieGemein-
schaft davon weiß. Wo Lokalme-
dien fehlen oder verstummen, ent-
steht ein Vakuum – und in Infor-
mationsvakuen gedeihen Gerüch-
te, Desinteresse undMisstrauen.

Nähe bedeutet Stärke
Die Tips-Redakteure kennen die
Menschen, über die sie schreiben.
Sie sitzenmit ihnen im selbenGast-
haus, ihre Kinder gehen in dieselbe
Schule, siebegegneneinanderbeim
Einkaufen. Das ist eine besondere
Verantwortung und eine einzig-
artige Stärke. Denn wer Teil einer
Gemeinschaft ist, berichtet nicht
über sie – er berichtet für sie. Mit
dem Wissen um lokale Zusam-
menhänge,mit demGespür für das,
was dieMenschen bewegt, und mit
dem Mut, auch unbequeme Wahr-
heiten auszusprechen.

Dialog als Herzstück
Die regionalen Tips-Redaktionen
stehen ständig im Dialog mit Le-
sern, Vereinen, Schulen, Bürgern.
Diese Einbindung der Gemein-
schaft ist das Herzstück eines le-
bendigen Lokaljournalismus.
Wenn Menschen sich in der Zei-
tung Tips wiedererkennen, wenn
ihre Themen vorkommen und ihre
Fragen beantwortet werden, dann
lesen sie nicht nur – dann vertrau-
en sie. Und Vertrauen ist die Wäh-
rung, auf die es in einer Zeit voller
Fehlinformationen mehr denn je
ankommt.
DerTagdesLokaljournalismus soll
daran erinnern, was auf dem Spiel
steht – und was es wert ist, ge-
schützt, gestärkt und wertgeschätzt
zu werden. Tips als Mitglied des
Verbands der Regionalmedien Ös-
terreichs (VRM) ist stolz darauf,
Teil dieser Aufgabe zu sein.<

Tips-Chefredakteurin Alexandra
Mittermayr und Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger machen auf die
große Bedeutung von Lokaljournalis-
mus aufmerksam. Foto: Tips

VERBANDDER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS
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SYMPATHICUS 2026

Bezirkssieger feierlich ausgezeichnet
BEZIRK PERG. 2026 steht ganz
im Zeichen eines besonderen
Doppeljubiläums. 40 Jahre
Tips und 20 Jahre Sympathi-
cus-Wahl. Der „Jubiläums-
sympathicus 2026“ zeigt ein-
drucksvoll, wie sehr Zusam-
menhalt, Engagement und re-
gionale Verbundenheit in
Oberösterreich gelebt werden.

Insgesamt 73 Gemeinden aus
ganz Oberösterreich haben sich
heuer an der Wahl beteiligt. Bei
den Bezirksentscheidungen wur-
den beachtliche 16.850 Stimmen
abgegeben – ein starkes Zeichen
für die aktive Beteiligung der Be-
völkerung. Die Sieger der Bezir-
ke wurden bei einer feierlichen
Veranstaltung im ORF-Landes-
studio ausgezeichnet und durften
sich über 96 Flaschen Zipfer Ur-
typ der Brau Union freuen. Auch
im Bezirk Perg gibt es Grund zur
Freude: Rechberg gewann in der
Kategorie bis 1.500 Einwohner,
St. Georgen an der Gusen setzte
sich bei den Gemeinden über
3.000 Einwohner durch.
Zusätzlich wurde unter allen Be-
zirkssiegern ein Ausflug für 25
Personen zum Ball der Oberös-
terreicher in Wien verlost. Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP) gratulierte der Stadtge-
meinde Schwanenstadt und
überreichte den Gewinn.
Tips-Geschäftsführer Moritz

Walcherberger betont die Be-
deutung der Initiative: „Der
Sympathicus lebt von den Men-
schen in Oberösterreich, vom
Zusammenhalt und davon, ge-
meinsam etwas zu erschaffen –
Vereinswesen ist wieder modern
geworden. Der Gemeinschafts-
sinn in kleinen und mittleren Ge-
meinden steigt. Das, was in der
Region passiert, wird noch wich-
tiger – und als medialer Nahver-
sorger bringen wir das vor den
Vorhang.“

„Das Lebensgefühl
des Daheims“
„Ein großes Kompliment an alle
in den Gemeinden, die gestalten
– dasmacht das Lebensgefühl des
Daheims aus. Es wird Gemein-
schaft gestiftet, die hohe Lebens-
qualität in Oberösterreich ist im
Wesentlichen in der Gemeinde.

Und was das Schöne ist: Dort wo
maneingebunden ist, istmanauch
bereit, sich selber wieder einzu-
bringen“, unterstreicht Landes-
hauptmann Stelzer die Rolle der
Gemeinden.

Auf geht’s zur Landeswahl
Ab sofort treten die Gewinner der
Kategorien zum Voting im Lan-
desfinale an. Es werden alle
Stimmen wieder auf null gesetzt.
Die Top 3-Gemeinden der Lan-
deswahl erhalten bis zu 2.000
Euro sowie Zipfer Urtyp der Brau
Union, eine neue Sitzbank von
Ziegler Metall und Buburuza-Eis
für das nächste Gemeindefest.
Die Stimmabgabe ist mit den ori-
ginalenStimmzettelnausderTips
sowie einmal täglich online auf
tips.at/sympathicus möglich.

Spezialaward Futura
Ein besonderes Highlight der
diesjährigen Landeswahl ist der
Spezialaward Futura. Erstmals
werden die Zukunftsgestalter-
Gemeinden Oberösterreichs ge-
sucht. Alle Gemeinden, die
künstliche Intelligenz oder inno-
vative digitale Technologien be-
sonders wirksam, verantwor-
tungsvoll und bürgernah einset-
zen, können sich noch bis 17.Mai
per E-Mail an futura@tips.at für
diese Auszeichnung bewerben.
Auch Landesrat Martin Winkler
(SPÖ) hebt die Bedeutung der
Gemeinden hervor: „Die Ge-

meinden sind für die Versorgung
mit den wichtigen Dingen des
Lebens verantwortlich. Vieles
davon wird als selbstverständlich
genommen.“

Die eigenenWurzeln
Sparkasse OÖ-Generaldirektorin
Stefanie Christina Huber er-
gänzt: „Die Heimatgemeinde,
dort,womanaufgewachsenist, ist
nicht nur für die Gemeinschaft,
sondern auch für die Einzelper-
sonwichtig. Auchwennman dort
vielleicht später nicht mehr
wohnt, sagen immer noch viele:
Ich fahre heute heim.“<

Mehr Bilder gibts hier

Bezirkssiegerehrung (v. l.): LR Martin Winkler, Stefanie Christina Huber (Sparkasse
OÖ), LH Thomas Stelzer, Josef Paukenhaider (Brau Union), Joachim Pollanz (Ziegler
Metall), Moritz Walcherberger (Tips) und Klaus Obereder (ORF) Foto: Simlinger

Sieger St. Georgen: Bgm. Andreas
Derntl (l.), Melanie Schnelzer und
Amtsleiter Manuel Schwab. Foto: Simlinger

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Weitere Informationen zur
Sympathicus-Wahl und zur Teil-
nahme an der Landeswahl gibt es
unter: www.tips.at/sympathicus

Amtsleiterin Christine Knoll nahm den
Bezirkssieg für die Gemeinde Rech-
berg entgegen. Foto: Simlinger
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Rund um Haus u. Garten
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JOBS

Stellenangebote

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Großer Hausflohmarkt in
4223 Katsdorf, Rosenweg 6,
am 15.5.2026 von 14 - 18.00,
am 16.5.2026 von 8 - 17.00,
am 17.5.2026 von 8 - 16.00

Trachten- und Schnäppchen-
flohmarkt in 4223 Katsdorf,
Rosenweg 6, Freitag 8. Mai
2026 von 14 - 18 Uhr, Sams-
tag 9. Mai 2026 von 8 - 17 Uhr

Mann sucht Frau bis.... für ge-
legentliche Treffen. SMW oder
WhatsApp. 0667 63074964

Arzt 62 J.,  verwitwet, Gentle-
man, verlässlich. Mag Kultur,
Kurzreisen, Kulinarik. Wünscht
sich eine Partnerin, mit der All-
tag wie Urlaub wirkt.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Elisabeth 58 J. schlank, sie
liebt die Natur, Landleben, Ber-
ge, Seen, Sport, Gemütlichkeit,
Kochen, Küssen u. Leiden-
schaft. Ich bin eine natürliche
Frau u. sehne mich wieder
nach Zweisamkeit.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helene 65 J. Reden, Lachen,
Kuscheln, Leidenschaft, gemüt-
lich Sport machen, Thermen,
gemeinsam Kochen, Freunde
treffen u. sich in die Augen
schauen u. sagen können "Hey
du, es ist schön, dass es dich
gibt".
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Witwe 74 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt, Auto fährt
u. auch umzugsbereit wäre. Du
gerne bis aktive 85 J. fit u. hu-
morvoll. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

Auch Sa./So.
MALER MALER
Wohnräume-Fassaden
Lackierungen-Holz-Böden
Hr.Wolfgang 0664 2542347

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

2 E-MTB Fully TREK
Powerfly + FSPLT 15.5
bzw. 19.5 (Zoll 27,5), Top
Zustand, € 950,-/Stück;
Infos:  0650 2500332

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Sacherl/Hof/Haus (ab 1
ha arrondiert) in OÖ/NÖ zum
Kauf. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Solide Frau, 63 J., naturverbun-
den, sucht Haus zur Dauer-
miete in ruhiger Lage im Be-
zirk L, LL, UU, Perg, bis ca.
€ 800,-, rosigut@aon.at

Haushalts-Reinigungsfee in
Hagenberg gesucht, die
14-tägig 4 Stunden Zeit hat,
verlässllich ist und unser Ver-
trauen verdient. Interesse?
 0650 2200968
Ordinations-Assistent(in)
für Kinderfacharzt. Wir
suchen ab sofort eine(n) kin-
derfreundliche(n) Assistenten/
Assistentin für ca. 6-9 Wochen-
stunden (geringfügige Anstel-
lung). Ordinations-Erfahrung,
EDV-Kenntnisse und Assisten-
ten Kurs sind von Vorteil. Ent-
lohnung nach KV + Überzah-
lung je nach Qualifikation und
Erfahrung. Senden sie Ihre Be-
werbung mit Foto an die Ordi-
nation oder per Mail an
ordination.schwarzinger@
aon.at. Naarnerstraße 12,
4320 Perg.
Suche dringend persönliche
Assistentin für überwiegend
Gartenarbeit, Stundenlohn ca.
€ 25,- + Benzin. Bei Interesse:
blauerose0408@gmail.com
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... genieß Deinen wohlverdienten 

Ruhestand in vollen Zügen – 

mit viel Gesundheit, Glück und Zeit 

für all das, was Dir Freude macht!

Wünscht Dir Dein Team

Ich lebe lustig, lebe heiter

ihr macht weiter!

Ich lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiterIch lebe lustig, lebe heiter

ihr macht weiter!ihr macht weiter!ihr macht weiter!ihr macht weiter!
ICH GEH‘ IN RENTE

Lieber Manfred

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Perg, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Nikolaus 
Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

IRKOWSKY & LEITNER GmbH 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Bautechniker (VZ) 
(m/w/d)

Aufgabengebiet
• Kalkulation und Angebotslegung
• Arbeitsvorbereitung, Organisation und Kontrolle der  

Baustellenabläufe
• Baustellendokumentation
• Baubesprechungen
• Abrechnung und Nachkalkulation

Anforderungen
• Abgeschlossene bautechnische Ausbildung
• EDV-Kenntnisse (MS Office, Auer/Nevaris Success X)
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Durchsetzungsvermögen
• Ausgezeichnete Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Weiterbildung
• Gehalt lt. KV ab € 2.705,03 Brutto, Überzahlung je nach  

Qualifikation und Erfahrung
• Firmenauto, auch zur privaten Nutzung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Irkowsky & Leitner GmbH, Raimundstraße 44, 4020 Linz  

oder per Mail: e.muelleder@i-l.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Koch/Köchin für die Großküche
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 05:00 Uhr

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

Kollektivvertraglicher Mindestlohn bei 40h/Woche 
EUR 2.237,- brutto. Die tatsächliche Bezahlung 
liegt natürlich über dem Kollektivvertrag und ist 
auch von der jeweiligen Qualifikation bzw. 
Berufserfahrung abhängig.

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 
(Fr. Ganser) oder unter +43 50304 15-3766 
(Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen senden 
Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.neunherz@voestalpine.com 
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FUSSBALL

Kicker aus dem Bezirk Perg beim
größten Nachwuchsturnier der Welt
BEZIRK PERG. Die Fußball-
schule Oberösterreich will mit
ihren Spielern der Jahrgänge
2011 und 2012 heuer erstmals
zum größten Nachwuchstur-
nier der Welt nach Göteborg in
Schwedenreisen.Mitdabeisind
auch sechs Nachwuchskicker
aus dem Bezirk Perg.

Bei Tobias Leitner (Grein), Si-
mon Kriechbaumer (Münz-
bach), Jacob Obereder (Perg),
Tim Long (Katsdorf), Elias
Kohlbauer (Katsdorf) und Lukas
Schoder (Luftenberg) ist die
Vorfreude auf den Gothia Cup
schon groß. Mehr als 1.900
Teams aus mehr als 70 Nationen
nehmen an dem Nachwuchstur-
nier in Göteborg teil. Viele spä-

tere Fußballstars haben ebenfalls
einst als Nachwuchstalente am
Gothia Cup teilgenommen – dar-
unter Zlatan Ibrahimovic, Xabi
Alonso undAndrea Pirlo, um nur
einige der vielen prominenten
Namen zu nennen.

„Wollen unser Bestes geben“
„Ich finde das Besondere am
Gothia Cup ist, dass er das größ-
te Nachwuchsturnier ist und wir
gegen so viele internationale
Vereinespielenkönnen.Daswird
cool“, betont Torwart Simon

Kriechbaumer. Sein persönli-
ches Ziel: „Dass wir als Team am
Platz unser Bestes geben und da-
bei jede Menge Spaß in dieser
Woche haben.“

Unterstützung gefragt
Die Reise nach Göteborg ist für
die Familien der Nachwuchsta-
lente mit hohen Kosten verbun-
den. Daher hat die Fußballschule
OÖ eine Crowdfunding-Platt-
form eingerichtet. Das Ziel ist es,
bis zum 5. Mai eine Spenden-
summe über 7.500 Euro zu sam-
meln und damit die Reisekosten
aller Kinder zu decken.<

Zum Crowdfunding:
www.fairplaid.org/
faz-gothiacup

Schon bald wird auf internationalem Rasen gespielt. Foto: eventfoto.at/Wolfgang Kunasz

TISCHTENNIS

Meistertitel geholt
SCHWERTBERG. Auf ein äu-
ßerst erfolgreiches Meister-
schaftsjahr kann die Askö
Schwertberg zurückblicken.
Insgesamt drei Teams gingen in
den Bewerben des oberösterrei-
chischen Tischtennisverbandes
an den Start. Den größten Erfolg
verbuchte die erste Mannschaft,
die sich den Meistertitel in der
Bezirksliga sicherte. Besonders
hervorzuheben ist die Leistung
von Peter Raffetzeder, der sich

unter mehr als 50 Teilnehmern
den ersten Platz in der Rangliste
erspielte. Die zweite Mannschaft
erreichte inderBezirksklasseden
zweiten Platz – ein Ergebnis, das
durchaus als positive Überra-
schung gewertet werden könne.
Mit Stolz blickt der Verein zu-
dem auf den Nachwuchs: Die
dritte Mannschaft, bestehend aus
Schüler- und Jugendspielern,
belegte in der ersten Klasse den
vierten Platz.<

Erfolgreich im Tischtennis: Daniel Erhard, Werner Buchberger, Dietmar Hueber,
Peter Raffetzeder und Reinhard Leitner (v.l.). Foto: Askö Schwertberg

QUALIFIER-EVENT

Sportlich und schlau
MAUTHAUSEN. Die Sektion
Turnen-Leichtathletik der Askö
Mauthausen stand ganz im Zei-
chen von Bewegung, Teamgeist
und Köpfchen, als das „Beweg
dich schlau“-Qualifier-Event
ausgetragen wurde. Der von Ser-
vusTV initiierte und gemeinsam
mit Ski-Ass Felix Neureuther
entwickelte Vereinswettbewerb
verfolgt ein besonderes Ziel: Kin-
der sollen Sport auf spielerische
Weise erleben und dabei sowohl
ihre körperlichen als auch geisti-

gen Fähigkeiten stärken. In
Mauthausen traten 31 Kinder der
dritten und vierten Klassen der
Volksschule, aufgeteilt in fünf
Teams, in abwechslungsreichen
Bewerben gegeneinander an. Am
EndeholtesichdasTeam„Die,die
sich schlau bewegen“ den Tages-
sieg. Mit ihrer Leistung qualifi-
zierten sichdie jungenSportler für
das Landesfinale am 13. Juni in
BadWimsbach. Dort kämpfen sie
um einen begehrten Startplatz
beim Bundesfinale.<

31 Kinder meisterten „Beweg dich schlau“-Qualifier-Event in Mauthausen. Foto: Askö
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ATP CHALLENGER MAUTHAUSEN

Diese Spieler gehen an den Start
MAUTHAUSEN. Die Danube
Upper Austria Open powered
by SKE gehen von 26. April bis
3. Mai 2026 in ihre fünfte Auf-
lage. Zum Jubiläum wartet das
ATP Challenger Turnier er-
neut mit einem starken Feld
auf, in dem internationale Na-
men und österreichische Top-
Spieler aufeinandertreffen.

InMauthausen rücken beimATP
Challenger 100 Turnier auch
heuer wieder die heimischen
Spieler besonders in den Mittel-
punkt. Wie die Veranstalter zur
Jubiläumsausgabe mitteilen, soll
das Turnier einmal mehr eine
Bühne für österreichische Talen-
te und erfahrene Profis sein.
Joel Schwärzler zeigt sich der-
zeit in guter Form. Das ÖTV-Ta-
lent konnte heuer in Kigali sei-
nen zweiten Challenger-Titel für

sich verbuchen und will vor hei-
mischem Publikum den nächs-
ten Schritt auf internationaler
Ebene setzen. JurijRodionov, der
Premierensieger von 2022, und
Lukas Neumayer verstärken das
österreichische Aufgebot. Ro-
dionoverreichteMitteAprilbeim
Challenger in Madrid das Finale,
Neumayer holte im italienischen
Barletta seinen ersten Titel auf
Challenger-Ebene.

Wildcards für weitere
Österreicher
Sandro Kopp und Sebastian Sor-
ger erhalten Wildcards für den
Hauptbewerb. Eine weitere Ein-
ladung soll erst im Zuge der Aus-
losung vergeben werden.
Auch in der Qualifikation setzt
das Turnier auf den heimischen
Nachwuchs. Matthias Ujvary,
der Welser Nico Hipfl, Piet Luis

Pinter und Alexander Wagner
bekommen die Chance, sich auf
internationalem Niveau zu prä-
sentieren. Hipfl reist dabei mit
zusätzlichem Rückenwind an. Er
hatte sich 2025 bereits den Dop-
peltitel in Mauthausen gesichert.

International bekannte
Namen sorgen für Qualität
Auch international ist das Teil-
nehmerfeld prominent besetzt.

Mit Nikoloz Basilashvili kommt
ein ehemaliger Weltranglisten-
16. und fünffacher ATP-Tur-
niersieger nach Mauthausen.
Auch der Kitzbühelfinalist von
2024 ist am Start. Hugo Gaston
bringt mit seinem variantenrei-
chen Spielstil zusätzliche Farbe
ins Turnier. Shintaro Mochizuki
ist manchen noch von der Davis-
Cup-Begegnung gegen Japan in
Erinnerung. Der ehemalige Ju-
nioren-Wimbledonsieger wird
auch mit von der Partie sein.
Ebenfalls genannt wurden Jan
Choinski, Sieger des Tulln-
Challengers 2024, und Vorjah-
resfinalist Tomás Barrios Vera.
Ein besonderer Höhepunkt ist im
Doppelbewerb geplant: Der frü-
here deutsche Topspieler Philipp
Kohlschreiber wird mit einer
Wildcard gemeinsam mit Joel
Schwärzler antreten.<

Joel Schwärzler schlägt auf. Foto: gerd2709

LANDESMEISTERSCHAFT

Perg im Turnfieber
PERG. Bei der Turn10-Landes-
meisterschaft am vergangenen
Wochenende verwandelte sich
Perg in das Zentrum der oberös-
terreichischen Turnjugend. Mit
einem Teilnehmerfeld von 720
Turnern aus 58 Vereinen sei die
diesjährige Turn10-Landes-
meisterschaft der Jugend eine der
größten Wettkämpfe ihrer Art
gewesen. Kinder und Jugendli-

che imAlter von neun bis 19 Jah-
ren aus allen Dachverbänden
Oberösterreichs kämpftenumdie
Medaillen. Mehr als 5.000
Übungen wurden gezeigt und
begeisterten zahlreiche Zu-
schauer. Von der Basisstufe bis
zur Oberstufe präsentierten sich
die jungen Athleten beeindru-
ckend am Boden, Reck, Sprung,
Balken undMinitrampolin.<

Die Turn10-Landesmeisterschaft begeisterte das Publikum. Foto: Wolfgang Benedik

JUDO

Schwestern holten
Gold in Alkoven
LUFTENBERG. Beim Interna-
tionalen U10 Rapso Cup in Al-
koven traten 51 junge Judoka
aus zahlreichen Vereinen
gegeneinander an und sorgten
für spannendeWettkämpfe auf
hohem Niveau. Auch der Ju-
doverein Luftenberg war mit
zwei engagierten Nachwuchs-
kämpferinnen vertreten – und
das mit großem Erfolg.

Die Schwestern Laura und Lisa
Danninger-Wöckinger über-
zeugten mit starken Leistungen
auf der Matte. Mit viel Einsatz,
Kampfgeist und sauberer Tech-
nik setzten sie sich souverän
gegen ihre Gegnerinnen durch
und sicherten sich jeweils den
ersten Platz in ihrer Gewichts-
klasse. Neben den beiden Gold-

medaillen konnten die jungen
Athletinnen wertvolle interna-
tionale Wettkampferfahrung
sammeln.<

Die Turniersiegerinnen Laura (l.) und
Lisa Danninger-Wöckinger mit Betreu-
er Michael Wizany . Foto: ASKÖ Luftenberg
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FÜNFTE AUFLAGE

Lions laden zum Spargel-Hoffest
NAARN. Der Lions Club Perg-
Machland organisiert am
Samstag, 9. Mai, ab 14 Uhr,
beim „Danhofer“ (Familie
Derntl) in Naarn das fünfte
Spargel-Hoffest.

Gerade rechtzeitig zum Lions-
Spargelfest reckendieserTageauf
den Feldern von Gemüsebauer
Reinhard Derntl die ersten Spar-
gelspitzen ihre Triebe in den
Himmel des Machlands. Dass er
vor einigen Jahren das Experi-
ment gewagt hat, neben Salat,
Erdbeeren und Kartoffeln auch
grünen Spargel anzubauen, sei
eine goldrichtige Entscheidung
gewesen: „Er ist aus unserem
Sortiment nicht mehr wegzuden-
ken. Unsere Kunden in der Re-
gion sind seither so richtig auf den
Geschmack gekommen.“ Wie
sehr das edle Gemüse aus dem

Machland geschätzt wird, zeigt
sich auch beim Spargel-Hoffest,
das der Lions Club Perg-Mach-
land alle zwei Jahre beim „Dan-
hofer“ organisiert und heuer sein
Zehn-Jahr-Jubiläum begeht.
Hunderte Besucher bevölkerten
bisher stets das Hof-Areal im
Ortszentrum von Naarn. Ein An-
drang, mit dem die Organisatoren
auch heuer hochzufrieden wären.

Der Spargel als Star des
Muttertags-Wochenendes
Anders als in den vergangenen
Jahren steigt das Fest heuer nicht
an einem Sonntag, sondern be-
reits am Samstag, am Vortag des
Muttertags. „Der gesamteClub ist
an diesem Wochenende im Ein-
satz, um dieses Genussfest zu
einem Erlebnis für unsere Besu-
cher zu machen“, betont Clubprä-
sident Philipp Pirklbauer. Gebo-

ten werden in erster Linie Spar-
gelgerichte in verschiedensten
Variationen, dazu Wein, Mehl-
speisen und musikalische Unter-
haltung mit BöhmX. In der Ge-
nuss-Küche arbeiten dabei die
Lions-Mitglieder Hand in Hand
mit dem Perger Catering-Profi
Fritz Strondl und seinem Team.

Viktoria als Spargel-
Prinzessin
Ein echter Blickfang bei diesem
Fest ist Spargel-Prinzessin Vik-
toria Derntl. Die 17-jährige Schü-
lerin ist die Tochter der Gastge-
berfamilieundfreut sichschonauf
ihren Auftritt: „Wir leben vom
Gemüsebau. Die Spargelzeit ist
für unsere Familie jedes Jahr et-
was Besonderes.“ Das gilt umso
mehr in Jahren, in denen die Lions
ihr Spargelfest veranstalten. Die
Funktion der Spargelprinzessin
hat sie deshalb auch sehr gerne
übernommen: „Das Spargel-Fest
ist ein rundum sympathischer
Anlass und letztendlich dient das
Ganze ja auch einem guten
Zweck.“ Der Erlös des Fests wird
vom Lions Club Perg-Machland
für unverschuldet in Not geratene
Menschen in der Region gespen-
det. Eintritt frei.<

Viktoria Derntl Foto: LC Perg-Machland

AKTIONSWOCHE

Treffpunkt Museum
BEZIRK PERG. Ganz Oberöster-
reich steht von 1. bis 10. Mai im
Zeichen der Museen: Bei der Ak-
tionswoche „Treffpunkt Mu-
seum“ öffnen 73 Häuser mit rund
200 Programmpunkten ihre Tü-
ren. Im Bezirk Perg beteiligen
sich sechs Museen. Regionale
Geschichte, traditionelles Hand-
werk und gemeinsames Feiern
stehen im Mittelpunkt der Ak-
tionswoche. Highlights sind ein

Stadtspaziergang mit Erzählcafé
in Grein, der Beltaine-Frühlings-
markt im Keltendorf Mitterkir-
chen sowie eine musikalische
Jam-Session auf Schloss Grein-
burg. In Katsdorf und in Alten-
burg in Windhaag bei Perg feiern
dieMuseumsvereine Jubiläenmit
einem besonderen Programm.<

Alle Inhalte zum Thema

Sechs Museen im Bezirk Perg laden zur Aktionswoche. Foto: Heimatverein Katsdorf

BEACH PARTY

Sommerfeeling im Zelt
WINDHAAG/PERG. Es ist wie-
der soweit:Die legendäreBeach
Party der Sportunion Wind-
haag bei Perg geht von Frei-
tag, 1. Mai, bis Sonntag, 3. Mai,
in die nächste Runde.

Los geht es am Freitag ab 19 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr). „D'Aus-
hüfn“ werden für ein stim-
mungsvolles Warm-up sorgen,
bevor die „PartyHirschen“ dem
Publikum in der Beach-Party-
Arena so richtig einheizen. Wei-
ter geht es amSamstag, ab 20Uhr
(Einlass 19.30 Uhr), mit einer
Eventnacht mit den Heckenkle-
schern. Am Sonntag, 3. Mai, fin-
det in Windhaag bei Perg am
Vormittagum9.30Uhrzuerstdas
Maibaumsetzen der ÖVP statt.
Anschließend lädt die Bürger-
korpskapelle Windhaag zum
Beach-Party-Frühschoppen ein.
Das Jugendorchester P&P

Youngstars und die Trachten-
musikkapelle Bad Kreuzen sor-
gen für die Unterhaltung der
Gäste. Es gibt eine Tombola und
ein Kinderprogramm. Für das
leibliche Wohl wird ebenfalls
gesorgt. Das ganze Partywo-
chenende über gibt es eine Zelt-
heizung – damit niemand friert
und bereits imMai Sommer- und
Urlaubsgefühle aufkommen.<

Tickets:
events.crew8events.at

Die „Heckenklescher“ sorgen für Par-
tystimmung. Foto: Dorothea Neubacher
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RUNDFAHRT

Treffen für
Oldtimer-Fans
PREGARTEN. Ein großes Oldti-
mertreffen findet am Sonntag, 7.
Juni inPregartenstatt.Dabeiwird
es eine Rundfahrt mit Sonder-
prüfungen geben. Zirka 100
Fahrzeuge werden erwartet. Die
Anmeldungfindetam7.Juni,von
7.30 Uhr bis 9.45 Uhr am Stadt-
platz statt. Informationen zu der
Veranstaltung sind beim Ob-
mann Hermann Fink unter der
Tel. 0664/1427835 erhältlich.<

Oldtimertreffen in Pregarten am 7.
Juni Foto: Oldtimerclub Pregarten

AUSSTELLUNG

Kraft der Abstraktion
SCHWERTBERG. In frieda’s art-
club in der Aisttalstraße 2 in
Schwertberg kann von 30. April
bis 19. Juni, jeweils donnerstags
und freitags, 15 bis 18 Uhr, die
Ausstellung „Abstraktion in Per-
fektion?“ besucht werden. Die
Ausstellung widmet sich der
Kraft der Abstraktion in ihrer
klarsten Form. Linien, Flächen,
Strukturen und Farben treten in
den Vordergrund – befreit vom
Gegenständlichen, konzentriert
auf das Wesentliche. Reduktion
wird hier zum Prinzip: Weniger

als bewusste Entscheidung. Die
Werke suchen Balance, Rhyth-
mus und Stille – und eröffnen
Räume für Wahrnehmung und
Interpretation. Abstraktion er-
scheint nicht als Verzicht, son-
dern als Verdichtung. Als stille
Form von Perfektion. Werke fol-
gender Künstler werden gezeigt:
Johannes Domenig, D. Eder, El
Lissitzky, Karin Hazelwander,
Peter Paszkiewicz, Roman
Scheidl, Romy Schwingen-
schuh, Marielis Seyler, Hans
Staudacher, JoWeiss.<

Eine neue Ausstellung kann in frieda’s artclub besucht werden. Foto: Hahn

CAFINO

Zweiter Kleidertausch
KATSDORF. Tauschen statt
wegwerfen – so der Grundge-
danke beim zweiten Kleider-
tausch am Freitag, 8. Mai, 15 bis
18 Uhr, im Katsdorfer Kaffee-
haus Cafino. Maria und Michael
Dattinger laden gemeinsam mit
Martina Eigner dazu ein, gut er-
haltene Kleidungsstücke, die
nicht mehr passen oder nicht

mehr gefallen, gegen neue Lieb-
lingsstücke einzutauschen. Das
bringt frischenWind in den Klei-
derschrank, spart Geld und
schützt die Umwelt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Für die
Pausen zwischen dem Stöbern
gibt es Kaffee, erfrischende Ge-
tränke und Mehlspeisen im Kaf-
feehaus Cafino.<

Maria und Michael Dattinger freuen sich auf viele Besucher. Foto: privat

BRUCKNERHAUS

Top Lied-Duo zu Gast
LINZ. Nicht als Sänger, son-
dern als Geschichtenerzähler
versteht sich der britische Te-
nor Mark Padmore. Am Kla-
vier begleitet von Julius Drake,
präsentiert er bei seinem Lie-
derabend am Dienstag, 5. Mai,
19.30 Uhr, im Brucknerhaus
Linz ein intimes Programm.

Neben Werken von Clara und
Robert Schumannerklingen auch
LiedervonBenjaminBritten.Der
Todestag des britischen Kompo-
nisten jährt sich heuer zum 50.
Mal,weshalb dasLied-Duo unter
anderem seinen Liedzyklus
„Winter Words“ ins Programm
aufgenommen hat. In dessen
letztem Lied „Before Life and
After“ sieht Mark Padmore eine
tief empfundene Frage nach der
Güte des Menschen und der
Möglichkeit, dass die Mensch-
heit auf dieser Erde mehr Scha-

den als Gutes anrichtet. Infos und
Karten für das Konzert unter
brucknerhaus.at, Tel. 0732
775230. Tips verlost 4 x 2 Frei-
karten.<

Tenor Mark Padmore Foto: Marco Borggreve

REITER-FLOHMARKT

Alles rund um
das Pferd
STEYREGG. Auf der South Hill
Ranch in Obernbergen, Steyregg,
findet am Samstag, 2. Mai, 8 bis
14 Uhr, erstmals ein Reiter-Floh-
markt statt. Besucher erwartet ein
breites Angebot rund ums Pferd.
Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt, der Eintritt ist frei.
Der Aufbau der selbst mitge-
brachten Tische beginnt ab 7 Uhr,
pro Tisch beträgt die Standgebühr
zehn Euro. Mehr Infos bei Ranch-
Chefin Julia Kühböck telefonisch
unter 0699 11933070.<

Premiere in Steyregg Foto: Julia Kühböck
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TIPS-GEWINNSPIEL

Kultur im Meierhof
KLAM. Anlässlich des Veran-
staltungsreigens „Kultur im
Meierhof“ sind Bluatschink so-
wie 5/8erl inEhr’n inKlamzu er-
leben. Tips verlost jeweils 5 x 2
Freikarten auf www.tips.at.

Der Meierhof in Klam öffnet sei-
ne Pforten für eine besondere Büh-
ne: Als kleine, feine Schwester der
großen ClamLive-Konzerte prä-
sentiert der adaptierte Stadl ein
Programm auf höchstem Niveau.

So ist etwa am Donnerstag, 14.
Mai, ab 20 Uhr Bluatschink mit
Verstärkung als „Bluatschink
spielt Blasschink“ zu Gast.
Weiter geht es amFreitag, 15.Mai,
um 20 Uhr mit 5/8erl in Ehr’n. Mit
ihrem Wiener Soul hat die For-
mation wohl den gemütlichsten
und lässigsten Beitrag zum Aus-
tropop geleistet.<

„Bluatschink spielt Blasschink“ am
14. Mai im Meierhof Foto: Knoll Music Mgmt.

5/8erl in Ehr’n sind am 15. Mai live in
Klam zu erleben. Foto: Astrid Knie

Karten und weitere Infos
gibt es online auf clamlive.at

AUSSTELLUNG

Verdiente Personen
PABNEUKIRCHEN. In der Hei-
matstube Pabneukirchen wird am
Sonntag, 3. Mai, die Ausstellung
unter dem Titel „Persönlichkei-
ten gestern und heute“ eröffnet.
Dabei wird über die Lebensge-
schichte verstorbener und noch
lebender verdienter Pabneu-
kirchner erzählt. Folgende Per-
sönlichkeiten kommen vor: Josef
Mühlbachler (Gemeindearbeiter)
Friedrich Mühlbachler (Elektri-

ker und Gemeindevorstand),
Ernst Neulinger (Kutschenfah-
rer), Karl Neulinger (Bürstenbin-
der), Karl Leitner (ehemaliger
Schuldirektor) und Christine
Hochstöger (Obfrau des Heimat-
vereins). Die Ausstellung ist am
Sonntag, 3. Mai, und am Sonn-
tag, 10. Mai, jeweils von 9.30 bis
12 Uhr, geöffnet sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung unter
0664 75080807.<

Ernst Neulinger war mit seiner Kutsche bei Feierlichkeiten stets im Einsatz. Foto: privat

ALPAKAHOF BREUER

Tag der offenen Tür
ALLERHEILIGEN. Am Alpaka-
hof Breuer in Allerheiligen ent-
steht ein Begegnungszentrum für
ältere Menschen, das Aufenthal-
te von einem Tag bis zu drei Mo-
nate in einer naturnahen und fa-
miliären Umgebung ermöglicht.
Insgesamt stehen ein Doppel-
zimmer sowie drei Einzelzim-
mer zur Verfügung. Betreiberin
Christa Breuer ist diplomierte

Krankenschwester und bringt
umfassende Erfahrung in der Be-
treuung ältererMenschenmit. Im
Begegnungszentrum können
Personen bis zur Pflegestufe vier
begleitet werden. Die Eröffnung
ist für Herbst 2026 geplant. Bei
einem Tag der offenen Tür am
Samstag, 9. Mai, 10 bis 17 Uhr,
kann man sich bereits jetzt ein
Bild vom Projekt machen.<

Ein Begegnungszentrum für Senioren entsteht. Foto: LAG Perg-Strudengau

oberoesterreicherball.at

13. Juni 2026
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den OÖ Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.
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Terminanzeigen

DO, 30. April

FR, 1. Mai

SA, 2. Mai

SO, 3. Mai

MO, 4. Mai

DI, 5. Mai

MI, 6. Mai

DO, 7. Mai

FR, 8. Mai

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsam mit
der Woodstock Allstar Band am Donnerstag,
30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Domplatz für einen
Open Air-Konzertabend voller Amore, Emo-
tion und Party. Infos und Karten bei Ö-Ticket
und unter www.ticketwall.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, 20 Uhr, amDomplatz Linz.
Ein hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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JAZZ & FOLK AUS SCHOTTLAND
LINZ. Pianist FergusMcCreadie verbindet Jazz
mit dem Geist des schottischen Folk und lässt
sich dabei von atemberaubenden Landschaf-
ten seiner Heimat inspirieren. Sein genreüber-
greifender Sound spricht Publikum weltweit
an. Am Montag, 18. Mai, 19.30 Uhr, ist er im
Brucknerhaus zu Gast. Infos: brucknerhaus.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos und Karten: klassikamdom.at
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Top-Termine

LENNY KRAVITZ
KLAM. Lenny Kravitz, einer der bedeu-
tendsten Rockmusiker der vergangenen
Jahrzehnte, macht auf seiner Tour 2026 auf
Burg Clam Halt – und zwar am Samstag,
20. Juni. Einlass ist um 17 Uhr. Karten sind
auf oeticket.com erhältlich. Weitere Infor-
mationen online auf www.clamlive.at.
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Auflösung Sudoku

6 8 7 4 3 5 2 9 1
4 9 3 2 7 1 8 6 5
5 2 1 9 8 6 3 7 4
1 5 9 8 6 2 7 4 3
8 7 6 3 1 4 9 5 2
3 4 2 7 5 9 6 1 8
2 3 4 1 9 7 5 8 6
9 6 8 5 4 3 1 2 7
7 1 5 6 2 8 4 3 9

Grein: Musikalische Wirtshausroas, Kaffeesie-
derei Blumensträußl, 19.00, VA: LMS

Klam: Kultur im Meierhof: International Jazz
Day mit Ignaz Tschinön & Alpkan, Clam Live
Meierhof, 19.30, Karten: Ö-Ticket

Perg: Maibaumfest, Begegnungszone Haupt-
platz, 18.00

Klam: Kultur im Meierhof: Kabarett mit Barba-
ra Blaha, Konzert mit Ulrich Drechsler, Clam Li-
ve Meierhof, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Perg: Fußwallfahrt nach Allerheiligen, Pfarrkir-
che, 6.30, VA: KBW

Perg: Maibaumfest der Union Aisthofen Wein-
zierl, 11.00

Perg: Musiroas der Musikvereins Pergkirchen,
8.00

Perg: Weckruf der Stadtkapelle, 6.00

Schwertberg: Familienfest mit Maibaum auf-
stellen, Marktplatz, ab 14.00, VA: SPÖ

St. Nikola: Maibaum aufstellen, Sarming-
stein, 14.00, VA: Brauchtumsverein Sarming-
stein

Windhaag: Beach Party - Aushüfn und Paty-
hirschen, SU Windhaag, 18.30

Arbing: Maibaum aufstellen mit Dämmer-
schoppen, Dorfplatz, 15.00, VA: Landjungend

Klam: Kultur im Meierhof: Kabarett mit Chris-
tina Kiesler: "Nachspielzeit", Konzert mit Roun-
dabout featuring Lorenz Widauer, Clam Live
Meierhof, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Mitterkirchen: Frühlingsmarkt zu Beltaine,
Motto: "Urgeschichte & Handwerk", Kelten-
dorf, 11 - 18.00

Pabneukirchen: Maibaum aufstellen der FF
Riedersdorf, 19.00

Pabneukirchen: Maibaumbinden und Auf-
zieren, Feuerwehrhaus, 9.00

St. Nikola: Maibaum aufstellen, Struden,
16.00, VA: ASKÖ-ESV

Windhaag: Beach-Party - Heckenklescher,
SU Windhaag, 19.00

Grein: Treffpunkt Musuem: Stadtspaziergang
und Erzählcafé, TP: Altes Rathaus, 14.30

Katsdorf: 40 Jahre Heimatmuseum - Holzbe-
arbeitung mit Hubert Derntl, 13 - 16.00

Mauthausen: Bergwanderung: Hohe Dirn,
leichte Naturwanderung, VA: Naturfreunde,
Anmeldung:  0699 10752892

Pabneukirchen: Maibaumfest, Marktplatz,
10.00

Schwertberg: Frühlingsfest mit Eröffnung
der Galerie im Turm, Burgruine Windegg, 14 -
20.00

St. Nikola: Florianibeten am Sattl, 19.30

St. Nikola: Florianimesse mit anschl. Florini-
kaffee Pfarrkirche/Gemeindesaal, 8.30

Waldhausen: Tag des offenen Ateliers, Tatja-
nas Bilder- und Lebenswelt, Hof Mittergrün-
berg, Dörfl 16, ab 10.00

Windhaag: Frühschoppen, Beach Party Zelt,
10.30, VA: Bürgerkorpskapelle

Windhaag: Maibaum aufstellen, Ortsplatz,
9.30, ÖVP

Grein: Florianimarkt, Stadtplatz, 8 - 12.00

Pabneukirchen: Kirtag, Ortszentrum, vormit-
tags

Perg: Lebenscafé für Trauernde, Rotkreuz-Be-
zirksstelle, 17.00

Arbing: Vereinsnachmittag des Pensionisten-
verbandes, Roana, 14.00

Schwertberg: Frühjahrs-Modenschau, Mo-
dehaus Kutsam, 15.00

Mauthausen: Radausfahrt der Naturfreunde,
Info und Anmeldung:  0699 10864158

Pabneukirchen: Digi-Medien-Nachmittags-
Cafe, GH Samböck, 14.00

Arbing: Vortrag: "Frau im Wandel - Wechsel-
jahre: Was macht das mit mir? Und was
kommt danach?", Pfarrheim, 19.00, VA: KBW

St. Georgen/Gusen: Themenrundgang Stol-
lenanlage "Bergkristall", TP: Heimathaus, 8 -
17.00, Anmeldung:  07238 2269-10

Arbing: Kegeln des Seniorenbundes, GH
Rechberger, 15.00

Grein: "Blasmusik rockt Altenheim", Garten
SENIORium, 15.00

Grein: Workshop: "Nützliche Apps im All-
tag", GH Zur Traube, 9.30 - 12.00, Anmel-
dung:  07268 255-23

Klam: Kultur im Meierhof: Konzert mit Trio
Lepschi, Clam Live Meierhof, 20.00, Karten: Ö-
Ticket

Perg: Frühlings-Einkaufsnacht mit Auto- und
Mobilitätsschau, Stadtzentrum, 15 - 21.00

Perg: Sprechtag der OÖ Patienten- und Pfle-
gevertretung, Bezirkshauptmannschaft, 9 -
12.00, Anmeldung:  07262 551-0

Schwertberg: Konzert mit: "Anna Bucheg-
ger Duo", KukiUM Maierhof, 20.00

St. Georgen/Gusen: Internationale Befrei-
ungsfeiern 2026 - Internationale Jugendbegeg-
nung, Aktivpark, 17.00

St. Georgen/Gusen: Themenrundgang Stol-
lenanlage "Bergkristall", TP: Heimathaus, 8 -
17.00, Anmeldung:  07238 2269-10

Windhaag: Maiandacht, Filialkirche Alten-
burg, 18.00, VA: Goldhaubengruppe

1. und 3. Mai:
Linz-Stadt:
(Kleintiernotdienst 8 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Mag. Scherfler, 0732 680728
Bez. Linz-Land:
(Fr, Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

HEIMATMUSEUM

Altes Handwerk
hautnah erleben
KATSDORF. Der Heimatverein
Katsdorf feiert heuer sein 40-
jähriges Bestehen und lädt zu
diesem Anlass zu ganz beson-
deren Öffnungssonntagen.

Ab Mai wird das Heimatmu-
seum in Katsdorf zu einer leben-
digen Werkstatt: Besucher ha-
ben die Möglichkeit, traditionel-
les Handwerk hautnah mitzu-
erleben und können dabei auch
selbst Hand anlegen.
Den Anfang macht am Sonntag,
3. Mai, Hubert Derntl – er gibt
einen umfassenden Einblick in
die Holzbearbeitung. Dabei ent-
stehen Hackenstiele, Sensen
werden gedengelt und aus Nüs-
sen werden kleine Schätze ge-
fertigt. Für das leiblicheWohl ist
bestens gesorgt.<

Einblicke ins Handwerk. Foto: Ingrid Rammer

Weitere Termine
7. Juni: Der Hufschmied kommt
und lässt Funken sprühen
5. Juli: Der Duft von frischem Brot
liegt in der Luft – Der Bäcker
arbeitet wie früher
2. August: Das Spinnrad dreht sich
flott - Fäden werden wie einst ge-
sponnen
6. September: Der Fassbinder zeigt
sein traditionsreiches Können

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Die Türen stehen offen
PERG. Die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Perg lädt am
Samstag, 9. Mai, 9 bis 15 Uhr,
zumTag der offenen Tür ein. Be-
sucher können die neue Einsatz-
zentrale und die Arbeit der
Feuerwehr aus nächster Nähe
kennenlernen. Im vergangenen
Jahr wurde die Haustechnik um-
fassend erneuert und mit der neu
errichteten Zentrale das Herz-

stück der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Perg fertigge-
stellt. Beim Tag der offenen Tür
gibt es die Möglichkeit, bei einer
Hausführung die neuen Räum-
lichkeiten zu besichtigen. Zu-
dem wird eine Fahrzeugausstel-
lung geboten. Für das leibliche
Wohl der Besucher und über-
dachte Sitzmöglichkeiten wird
gesorgt.<

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Perg lädt in ihr Einsatzzentrum. Foto: Feuerwehr

KINOTIPP

Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass
In ihrem neuesten Abenteuer
beweisen Tom und Jerry, dass
sie auch nach Jahrzehnten
nichts von ihrem Charme ver-
loren haben – auch wenn sie
diesen diesmal weit abseits
ihres gewohnten Wohnzim-
mers versprühen.

In „Tom und Jerry – Der verlo-
rene Kompass“ tauscht das Duo
den heimischen Teppich gegen
den staubigen Dschungel und
vergessene Tempel ein: Was als
klassische Verfolgungsjagd be-
ginnt, eskaliert schnell zu einer
weltumspannenden Schatzsu-
che. Als Tom ein mysteriöses,
goldenes Artefakt in die Pfoten
fällt, ahnt er nicht, dass Jerry be-
reits den passenden Plan dazu im
Kopf hat. Gemeinsam (und doch

wie immer gegeneinander) müs-
sen sie das Geheimnis des „Ver-
lorenen Kompasses“ lüften, be-
vor ein exzentrischer Grabräuber
ihnen zuvorkommt.< Anzeige

„Tom und Jerry: Der
verlorene Kompass“
Ab 30. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Tom und Jerry sind zurück!

Foto: Georges Lechaptois

KUNST

Offenes Atelier
und Garten
WALDHAUSEN. Werner Game-
rith will den fünften Todestag
seiner Frau als einen Tag dank-
baren Gedenkens begehen. Die
Galerie voller Bilder der verstor-
benen Künstlerin, die man er-
werben kann, und der erblühen-
de Garten laden am Sonntag, 3.
Mai, ab 10 Uhr, Kunst- und Na-
turliebhaber in Tatjanas Bilder-
und Lebenswelt in Waldhausen
amHof in Dörfl 16 ein.<

Werner Gamerith lädt zum Tag des of-
fenen Ateliers und Gartens. Foto: W.Gamerith

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Schwertberg, frieda's artclub, Aisttal-
straße 2: Ausstellung: "Abstraktion in Perfek-
tion - Linie.Fläche.Struktur.Farbe.Stille.", Öff-
nungszeiten: Do und Fr jeweils voon 15 -
18.00, bis 19. Juni 2026
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COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Snacks
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/ 6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

n

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
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SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 & 17.09.–29.09.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• FlügeWien – Chengdu –Wien
• Flug Lhasa – Chengdu
• alle Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• u.v.m.

Fotos: Pixabay

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: RPBFoto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

939,-

Foto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

Foto: RPB

CINOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

REISEINFONACHMITTAG
11. Mai - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und lassen Sie sich für Ihre
nächsten Ferien inspirieren. In mehreren kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen
unsere Reisespezialisten unterschiedliche Reisen im Detail vor – von eindrucks-
vollen Fernreisen bis zu genussvollen Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Sie er-
halten Informationen zu den Reiserouten, den Ausflügen, dem Komfort an Bord
sowie zu besonderen Höhepunkten unterwegs und haben im Anschluss Zeit
für Ihre persönlichen Fragen.


